
.: 
Kraftfahrt-Bundesamt '/ ,,j: i ,i 

0-24932 Flenrburg 
ABE Nr. 42454, Nachtrag 111 

ALLGEMEINE BETRIEBSERLAUBNIS (ABE) 

nach § 22 in Verbindung mit 5 20 Straßenverkehrs-Zulassungs- 
Ordnung (StVZO) in der Fassung vom 28.09.1988 (BGBl 1 
S.1793) 

Nummer der ABE: 

Gerät: 

TYP: 

Inhaber der ABE: 

Hersteller: 

42454, Nachtrag 111 

Sonderräder für Personenkraftwagen 
7 J x 15 H2 

1755 

VON HEYKING GmbH 
D-91217 Hersbruck 

N.F. DIE CASTING (PTY) LTD. 
Alrode 1451/Süd Afrika 

Für die obenbezeichneten reihenweise zu fertigenden oder 
gefertigten Geräte wird dieser Nachtrag mit folgender 
Maßgabe erteilt: 

Die sich aus der Allgemeinen Betriebserlaubnis ergebenden 
Pflichten gelten sinngemäß auch für den Nachtrag. 
In den bisherigen Genehmigungsunterlagen treten die aus 
diesem Nachtrag ersichtlichen Änderungen bzw. Ergänzungen 
ein. 
Bezüglich der Rechtsmittelbelehrung wird auf den besonderen 
Bescheid des Amtes zu diesem Nachtrag verwiesen. 

. . . 



Kraftfahrt-Bundesamt 
0-24932 Flensburq 

ABE Nr. 42454, Nachtrag 111 

-2- 

Die ABE Nr.42454 erstreckt sich nunmehr außer auf die bisher geneh- 
migten Sonderräder der Ausführungsbezeichnung 1155 auch auf die 
Sonderräder 1 J x 15 H2, Typ 1755, in der Ausführungsbezeichnung 
1755 A: 

Lochkreisdurchmesser 112 mm 
Mittenlochdurchmesser 66,5 mm 
Einpreßtiefe 37 mm 
zulässige Radlast 615 kg 

Die Sonderräder, der Ausführungsbezeichnung 1755 A , dürfen nur zur 
Verwendung mit den in der Anlage des Nachtragsgutachtens genannten 
Bereifungen unter den angegebenen Bedingungen an den dort aufge- 
führten Kraftfahrzeugen feilgeboten werden. 

Die Auflagen hinsichtlich der Kennzeichnung werden wie folgt 
neugefaßt: 

An jedem Gerät der laufenden Fertigung sind an den aus den Prüfun- 
terlagen ersichtlichen Stellen gut lesbar und dauerhaft 

der Name des Herstellers oder das Herstellerzeichen, 
die Felgengröße, 
die Ausführungsbezeichnung des Sonderrades, 
das Herstelldatum (Monat, Jahr), 
das Typzeichen und 
die Einpreßtiefe 

anzubringen. 

. . . 



Kraftfahrt-Bundesamt 
El-24932 Flensburg 

ABE Nr. 42454, Nachtrag 111 

Im übrigen gelten die im beiliegenden Nachtragsgutachten nebst 
Anlagen der Technischen Prüfstelle für den Kraftfahrzeugverkehr des 
Technischen überwachungs-vereins Bayern Sachsen e.V., München, vom 
22.09.1993 festgehaltenen Angaben. 

Flensburg, den 13.10.1993 
Im Auftrag 
Asmussen 

Anlage: 

1 Nachtragsgutachten 

. . . 



TüV BAYERN SACHSEN Postanschrif,: 
TECHNISCHES Ridlerstraße 57 131 Ridlentraße 57 
PRÜFZENTRUM Postfach 2104 20 Tele‘on089/5190-0 
RIDLERSTRASSE D-80874 München Telefax 089,5,90-3233 Telefax 08915029301 

NACHTRAGSGUTACBTEN 111 
zur Allgemeinen Betriebserlaubnis Nr. 42454 

nach § 22 StVZO Seite 1 von 

Fahrzeugteil: Typ: Vertrieb: 
Sonderräder für VON HEYKING GmbH 
Personenkraftwagen 1755 
7 J X 15 H2 91217 Hersbruck 

Änderungen: 

Eine weitere Radausführung kommt hinzu. 

Die Leichtmetall-Sonderräder werden in 2 Ausführungen gefertigt. 

Aus Übersichtlichkeitsgründen werden alle Daten insgesamt neu aufge- 
führt. 

0. Übersicht 

Ausfüh-' Lochzahl Mittenloch Einpreß- Radlast Abroll- Verwen- 
rung x Lochkr. 0 tiefe umfang dungs- 

Wßl Im1 I*l IWI Im1 bereich 

1755 5 x 112 66.5 42 615 1975 mit 
1755 A 5 x 112 66.5 37 615 1975 mit 

Ausfüh- Kennzeichnung gültig ab siehe Verwen- 
rung am Rad Fertigungsdatum Anlage-Nr. d.-Ber. 

1755 1755 01.92 (Monat.Jahr) 1755/... mit 
1755 A 1755 A 01.92 (Monat.Jahr) 1755 A/... mit 

1. Beschreibung der Sonderräder 

Vertrieb: VON HEYKING GmbH 

91217 Hersbruck 

Hersteller: NFD 
N.F.Die Casting (PTY) LTD 
Alrode 1451 
Rep. of Southafrica 

Handelsmarke: NFD 

Art der Sonderräder: LM - Sonderräder, einteilig 
Felgenschüssel mit 8 ovalen 
Lüftungsöffnungen. 
Die Mittenbohrung ist mit ei- 
ner Kappe abgedeckt. 



TüV BAYERN SACHSEN Postanschrift: 
TECHNISCHES Ridlerstraßs 57131 RidlerstraSe 57 
PRÜFZENTRUM Postfach 2104 20 Telefon089/5190-0 
RIDLERSTRASSE D-EO674 München 

%:%:~40138-0 TUV q 
Telefax 089/5190-3233 Telefax 089/5029301 

NACBTRAGSGUTACBTEN 111 
zur Allgemeinen Betriebserlaubnis Nr. 42454 

nach § 22 StVZO Seite 2 von 5 

Fahrzeugteil: Typ: Vertrieb: 
Sonderräder für VON HEYKING GmbH 
Personenkraftwagen 1755 
7 J x 15 H2 91217 Hersbruck 

Korrosionsschutz: Mehrschicht-Einbrennlackierung 

1.1. Sonderraddaten 

Radtyp: 1755 

- Radgröße nach Norm: 7 J x 15 H2 

Masse eines Rades in kg: ca. 9.4 (ohne Kleinteile) 

1.2. Radanschluß 

AUS- Befestigung Anzugsmoment Vorgesehene 
fiih- Bundart Befest.-Teile Zentrierart 
rung Winkel bzw. 0 [Nm] l ) 

1755 Kegel- 60° 110 Mittenzentrierung 
1755 A Kegel- 60° 110 Mittenzentrierung 

Durchmesser 
Bef.-Bohrung 

*) Diese Spalte enthält den maximalen Prüfwert. Für den Anbau am 
Fahrzeug gelten die in den Anlagen genannten Werte bzw. die Vor- 
gaben des Fahrzeugherstellers. 

1.3. Kennzeichnung der Sonderräder am Beispiel der Ausführung 1755 A 

An den Sonderrädern wird folgende Kennzeichnung an der Außenseite 
eingegossen bzw. eingeprägt: 

Typzeichen: KBA 42454 

An den Sonderrädern wird folgende Kennzeichnung an der Innenseite 
eingegossen bzw. eingeprägt: 

Handelsmarke: 

Ausführungskennzeichnung: 

Radgröße: 

Einpreßtiefe: 

NFD 

1755 A 

7 J X 15 H2 

ET 37 
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NACHTRAGSGUTACHTEN 111 
zur Allgemeinen Betriebserlaubnis Nr. 42454 

nach g 22 StVZO Seite 3 von 5 

Fahrzeugteil: Typ: Vertrieb: 
Sonderräder für VON HEYKING GmbH 
Personenkraftwagen 1755 
7 J x 15 H2 91217 Hersbruck 

Fertigungsdatum: Fertigungsmonat und -jahr 
z. B. 01.92 

Außerdem werden an der Radinnenseite bzw. -auBenseite verschiedene 
Kontrollzeichen eingeprägt. 

1.4. Verwendungsbereich 

Die Sonderräder sind für Personenkraftwagen vorgesehen. 

11. Sonderradprüfungen 

Die Sonderräder entsprechen den "Richtlinien für die Prüfung von Son- 
derrädern für Personenkraftwagen und Krafträder" vom 27.07.1982. 

11.1. Felgengröße 

Die Maße und Toleranzen der Felgenkontur entsprechen der E.T.R.T.O.- 
NO?ZlU. 

Die Maße wurden nachgeprüft. 

Die nachgeprüften Muster stimmten in den wesentlichen Punkten mit den 
unter Ziffer V.l. aufgeführten Unterlagen überein. 

II.2. Werkstoff der Sonderräder 

Zusammensetzung, Festigkeitswerte und Korrosionsverhalten des Wer?. 
stoffes sind in der Beschreibung des Herstellers aufgeführt; diese 
Angaben wurden durch uns nicht überprüft. 

11.3. Festigkeitsprüfung 

11.3.1. Dauerfestigkeitsprüfung 

Eine erneute Dauerfestigkeitsprüfung war nicht erforderlich. 

Alle an&?renAusfühnmgen sindmitden durchgeführten Friifungenabgedeckt. 
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NAC~TRAGSGUTACHTEN 111 
zur Allgemeinen Betriebserlaubnis Nr. 42454 

nach g 22 StVZO Seite 4 von 5 

Fahrzeugteil: Typ: Vertrieb: 
Sonderräder für VON HEYKING GmbH 
Personenkraftwagen 1755 
7 J X 15 H2 91217 Hersbruck 

11.3.2. Felgenhornprüfung 

Eine erneute Felgenhornprüfung ist nicht erforderlich. 
Die Festigkeit ist durch die Prüfung von Rädern gleicher Baureihe mit 
abgedeckt. 

- -. 
111. Anbau- und Verwendungsprüfung 

111.1. Anbauuntersuchung am Fahrzeug 

Wenn die Auflagen und Hinweise in den Anlagen erfüllt sind, haben die 
Räder ausreichenden Abstand von Brems- und Fahrwerksteilen, und die 
Freigängigkeit der Reifen ist bei den im Straßenverkehr üblichen Be- 
dingungen gewährleistet. 

111.2. Fahrversuche 

Freigaben der Fahrzeughersteller über Felgengröße, Einpreßtiefe und 
Größen der Bereifung liegen teilweise nicht vor. 

Für die Verwendung der Sonderräder wurden Anbau-, Freigängigkeits- 
und Handlingprüfungen durchgeführt. 

Der Untersuchungsumfang entspricht den Kriterien des VdTÜV Merkblat- 
tes Nr. 751 (Begutachtung von baulichen Veränderungen an PKW und PKW- 
Kombi) Ausgabe Februar 1990, Anhang 1. 
Bei den durchgeführten Prüfungen ergaben sich im Vergleich zur seri- 
enmäßigen Ausrüstung der Fahrzeuge keine Beanstandungen. Kriterien 
des Fahrkomforts lagen der Beurteilung nicht zugrunde. 

111.3. Fahrwerksfestigkeit 

Die Spurverbreiterung beträgt an den geprüften PKW weniger als 2 % 
der serienmäßigen Spurweite. Deshalb ist eine Prüfung der Fahrwerks- 
festigkeit nicht erforderlich. 

IV. Sonstiges 

Gegen die Erteilung einer Allgemeinen Betriebserlaubnis nach 522 
StVZO bestehen keine technischen Bedenken. 

Der Gutachteninhaber muß eine gleichmäßige und reihenweise Fertigung 
gewährleisten. 

Er hat darüberhinaus dafür zu sorgen, daß dieses Gutachten sowie 
dessen Anlagen durch Nachtrag ergänzt werden, wenn 



TüV BAYERN SACHSEN Postanschrift: 
TECHNISCHES Ridlentraße 57 / 31 Ridlentraße 57 
PRÜFZENTRUM Postfach 210420 Telefon 089/5190-0 
RIDLERSTRASSE 0.80674 München Telefax 089,5190-3233 Telefax 089/5029301 

NACHTRAGSGUTACHTEN 111 
zur Allgemeinen Betriebserlaubnis Nr. 42454 

nach § 22 StVZO Seite 5 von 

Fahrzeugteil: 
Sonderräder für 
Personenkraftwagen 
7 J X 15 H2 

Vertrieb: 
VON HEYKING GmbH 

91217 Hersbruck 

- sich am Sonderrad Änderungen in maßlicher, werkstofflicher oder 
fertigungstechnischer Hinsicht ergeben 

- sich berührte Bau- und Betriebsvorschriften der Straßenverkehrs-zu- 
lassungs-Ordnung (StVZO) bzw. sich hierzu ergangene Richtlinien 
und Anweisungen ändern 

- ein Verwendungsbereich definiert ist und sich in diesem anbau-, 
freigängigkeits- oder fahrzeugfunktionsrelevante Daten ändern. 

V. Unterlagen und Anlagen 

v.l. Der Begutachtung zugrunde liegende Unterlagen 

Datum IÄnderung/DatumI 

1755 A 1755A 05.06.1992 1 07.09.1993 

Bezeichnung 

Radbeschreibung 

Radschraube 

Zeichnuna-Nr. 
mit Änderung 

42-042-00 
3 

Datum 
Änd.-Datum 

15.07.1993 
. . 
02.02.1993 
18.06.1993 

v.2. Verwendungsspezifische Anlagen zum Gutachten 

Anlagen-Nr. IAusfertigungIDatum Hinweis I 

1755 A/DB/N 1 22.09.1993 liegt bei 
1 04.08.1993 s. früheres GA 

Amtlich anerkannter Sachverständiger 

München, 
22, ,cr7 ;z7$3 Oberin3 Di:! -!cd. B&zl 

PA - RE3562203 



TüV BAYERN SACHSEN Poitanschrift: 
TECHNISCHES Ridlerstr& 57131 Ridlemmße 57 
PRÜFZENTRUM Postfach 2104 20 Telefon 09915190-0 
RIDLERSTRASSE D-90674 München Telefax 089/5190-3233 Telefax 089/5029301 

1 . Ausfertigung der 
ANLAGE 1755 A/DB/N 
zu ABE 42454 Ntr. 3 

Handelsmarke: NFD 
Radtyp : 1755 

Seite: 1 von 35 

Stand: 22.09.1993 

ANLAGE 1155 A/DB/N 

AUSFÜSR. FELGBNGRÖSSE XENNZEICEUNG BT LAST ABRU LZXLK HL A 

1755 A 7 J X 15 HZ 1755 A 37 615 1975 5x112 66.5 M 

Erläuterungen: 

E8.T 
= Einpreßtiefe [nm] A = Zentrierart: 
= zulassige Radlast [kg] M = Mittenzentrierung 

ABRU = zulässiger Abrollumfang [nun] B = Bolzenzentrierung 
LZxLK = Lochzahl x Lochkreisdurchmesser [nun] R = Zentrierring 

-^ ML = Mittenlochdurchmesser [mm] 

VBRWENODNGSBEREICE (Übersicht Anbaufälle) 

FZ .-ERSTELLER FAIIRZEUGTXP kW BETRIEBSERL. ANBAUFALL ST- 

0709=DB 201 53-136 c750 C75054WH 18.02.93 

1 0709=DB I 201 I 53-136 I c750 1 C75055WH 18.02.93 j 

0709=DB 201 53-136 c750/1 C75056VDR 18.02.93 

0709=DB 201 1 53-150 1 C750/2 C75057WH 18.02.93 

1 0708=DB 1 201 1 53-150 1 C750/2 1 C75057WH 18.02.93 1 

1 0708=DB I 201 I 55-143 I c750/3 1 C75058WH 18.02.93 1 

0709=DB 124 53-140 D700 D7003BWH 18.02.93 

0709=DB 124 53-162 D700/1 D7003CWH 18.02.93 

.- 1 0708=DB ) 124 1 53-162 / D700/1 1 D7003CWH 18.02.93 / 

1 0708=DB / 124 1 55-162 1 D700/2 1 D7003DWH 18.02.93 1 

0708=DB 124 205 D700/2 D7003GWH 10.08.93 

0709=DB 1 124 T 53-138 EO81 E0811VVDH 18.02.93 

0708=DB 1 124 T 1 53-138 1 EO81 1 EOBllVVUH 18.02.93 1 

0708=DB 1 124 T 1 55-162 1 E081/1 1 E0811WVUH 18.02.93 1 

0709=DB 124 C 97-162 E499 E4991SWH 18.02.93 

0708=DB 124 C 97-162 E499/1 E4991TWH 18.02.93 

0708=DB 1 124 C 1 97-162 1 E499 1 E4991SWH 18.02.93 1 

0708=DB 1 124 C 1 100-1101 E499/1 1 E4993CVDH 25.08.93 1 

0708=DB 1 HO 1 55-142 / e1*92/53*0001 1 EGOZOlWH 18.08.93 / 
1 I I I 

0708=DB 1 HO / 55-142 1 G363 1 G36305WH 18.08.93 
I I I I 1 

ANBAUFALL=Verwendungsbereichsnurmner des TijV Bayern Sachsen (siehe Folgeseiten) 



TüV BAYERN SACHSEN Postanschrift: 
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iNiAGE Ausfertigung 1755 der 
A/DB/N 

zu ABE 42454 Ntr. 3 

Seite: 2 von 35 Handelsmarke: : 
Radtyp 

NFD 1755 

Stand: 22.09.1993 

1 VBRWFXDUNGSBBREICB ( Anbaufall “C75054WH 18.02.93” ) 1 

Das Rad kann unter den angegebenen Auflagen an folgenden Fahrzeugmodellen verwendet 
werden: 

1. FAHRZEUG: 

FZ.-HERSTELLER FABRZEUGTYP BANDELSBBZEICFiNUNQ l ) BETRIEBSERL. 

0709=DB 201 MERCEDES BENZ 190 c750 

*) Die Handelsbezeichnung hat nur allgemeinen Hinweischarakter. Einschränkungen 
sind den folgenden, nach Motorleistung gestaffelten, rad- bzw. reifenbezogenen 
Auflagen zu entnehmen. Numerierte Auflagen werden am Ende der Anlage im vollen 
Wortlaut wiedergegeben. 

11. RADBEFESTIGUNGSTEILE: Achse 1: Schrauben M12x1.5 Anzugsmoment: 110 Nm 
Achse 2: Schrauben M12x1.5 Anzugsmoment: 110 Nm 

III. ALLGBMEXNB UHU RADBEZOGENE AUFLAGEN: 

ACESE/ KENNZEICBNUNG 1 LAST kg IkW-BER.IAUFLAGEN 

1+2 1755 A 615 53-136 Nur bis MODELLJAHR 1984 
Für LIMOUSINE, geschlossen 
Serie, siehe Fahrzeugpapiere 
g 19(2) erford. b. and. Reifen 
Fahrzeug, Serienstand 
Ersatzrad Verwendung beachten 
Keine Schneeketten möglich 
Reifenfülldruck beachten 
außen kein Wuchten 
Nur Gummiventile 11.3 mm 
Nur schlauchlos 
Nur Bef.-Teile v-Radhersteller 

IV. REIFENBEZOGENE AUFLAGEN: 

1 ZEIFBN 

L85/65R15-87 

kW-BER. AUFLAGEN 

53-90 11~ g 19(2) StVZO erforderlich 
21P ggf.vo Radh.ausschn.k. nacharb 
221 ggf.hi Radh.ausschn.k. nacharb 
662 nur best. Reifenfabrikate 

195/50R15-81 
I I 

53-90 11~ +j 19(2) StVZO erforderlich 
54A Tachoangleichung nachweisen 

195/55RlS-83 53-90 

/ / 

11A s 19(2) StVZO erforderlich 
21P ggf.vo Radh.ausschn.k. nacharb 
221 qqf.hi Radh.ausschn.k. nacharb __ 

195/6OR15-86 53-90 11~ !j 19(2) StVZO erforderlich 
21P ggf.vo Radh.aus9chn.k. nacharb 
228 hi Radhausausschnittk. nacharb 

205/50R15-85 53-90 11A S 19(2) StVZO erforderlich 
21P ggf.vo Radh.ausschn.k. nacharb 
221 ggf.hi Radh.ausschn.k. nacharb 
54A Tachoangleichung nachweisen 
57M vo 195/50R15+hi 205/50R15 

205/55R15 136 11A s 19(2) StVZO erforderlich 
21P ggf.vo Radh.a"sschn.k. nacharb 
221 ggf.hi Radh.ausschn.k. nacharb 
51G nur bei Serienreifen 
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LAGE Ausfertigung 1755 der 
A/DB/N 

zu ABE 42454 Ntr. 3 

Handelsmarke: : NFD 1755 
Radtyp 

Seite: 3 von 35 

Stand: 22.09.1993 

VERWENDUWGSBEREICH ( Anbaufall "C75054VUH 18.02.93" ) 

IV. RBIFZNBEZGGENB AUFLAGEN: 

I RBIFEW IkW-BER.IAUFLAGEN 

205/55Ris-87 

225/50R15-90 

53-90 11A s 19(2) StVZO erforderlich 
21P ggf.vo Radh.ausschn.k. nacharb 
221 ggf.hi Radh.aus6chn.k. nacharb 

53-90 11A s 19(2) StVZO erforderlich 
228 hi Radhausausschnittk. nacharb 
22H ggf. hi Radhaus außen nacharb. 
24D hi Radabdeckung erforderlich 
57F Reifengröße NUR HINTEN zul. 
571 vo 205/55R15+hi 225/50R15 
57P vo 205/50R15+hi 225/50RlS 
691 Abstand >5 ran, Reifenfabrikat 

- 
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1 . Ausfertigung der 
ANLAGE 1755 A/DB/N 
zu ABE 42454 Ntr. 3 

Handelsmarke: NFD 
Radtyp : 1755 

Seite: 4 von 35 

Stand: 22.09.1993 

VERWBNDUNGSBERBICB ( Anbaufall "C75055WH 18.02.93" ) 

WIa;dezd kann unter den angegebenen Auflagen an folgenden Fahrzeugmodellen verwendet 

1. FAHRZEUG: 

FF,.-BBRSTBILER FAHRZEUGTYP BANDBLSBEZEICBN"NG ') BBTRIEBSBRL. 

0709=DB I 201 MERCEDES BENZ 190 c750 

*) Die Handelsbezeichnung hat nur allgemeinen Hinweischarakter. Einschränkungen 
sind den folgenden, nach Motorleistung gestaffelten, rad- bzw. reifenbezogenen 
Auflagen zu entnehmen. Numerierte Auflagen werden am Ende der Anlage im vollen 
Wortlaut wiedergegeben. 

11. RADBEFESTIGUNGSTBILB: Achse 1: Schrauben M12x1.5 Anzugsmoment: 110 Nm 
Achse 2: Schrauben 1412~1.5 Anzugsmoment: 110 Nm 

111. ALLGEMEINE UND RADBEZGGENE AUFLAGEN: 

ACHSE KENNZEICENUNG ) LAST kg kW-BER. AUFLAGEN 

1+2 1755 A 

118 s 19(2) erford. b. axid./Reifen 
1lG Fahrzeug, Serienstand 
11H Ersatzrad Verwendung beachten 
12A Keine Schneeketten möglich 
51A Reifenfülldruck beachten 
71K außen kein Wuchten 
722 Nur Gummiventile 11.3 mm 
73C Nur schlauchlos 
74A Nur Bef.-Teile v.Radhersteller 

IV. REIFENBEZOGENE AUFLAGEN: 

1 XEIFEN 

L85/65R15 

195/50R15-81 53-90 11A g 19(2) StVZO erforderlich 
54A Tachoangleichung nachweisen 

195/55R15-83 53-90 I- 

195/6ORlS-86 53-90 - 

205/50R15-85 

205/55Rl5 

205/55R15-87 

1 kW-BER./AUl%AGBN 

53-90 11~ s 19(2) StVZO erforderlich 
54A Tachoangleichung nachweisen 
57M vo 195/50R15+hi 205/50R15 

136 11A 5 19(2) StVZO erforderlich 
21P ggf.vo Radh.aus5chn.k. nacharb 
221 ggf.hi Radh.au6schn.k. nacharb 
51G nur bei Serienreifen 

53-90 11A $j 19(2) StVZO erforderlich 
21P ggf.vo Radh.ausschn.k. nacharb 
221 ggf.hi Radh.aus9chn.k. nacharb 
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1 . Ausfertigung der Handelsmarke: NFD Seite: 5 von 35 
ANLAGE 1755 A/DB/N Radtyp : 1755 
zu ABE 42454 Ntr. 3 Stand: 22.09.1993 

VERWBNDUNGSBBRBICH ( Anbaufall “C75055WH 18.02.93” ) 

IV. REIFENBEZOGEWE AUFLAGEW: 

RBIFBN 

225/50R15-90 

kW-BER. A”FLAGER 

53-90 11A S 19(2) StVZO erforderlich 
22B hi Radhausausschnittk. nacharb 
22H ggf. hi Radhaus außen nacharb. 
240 hi Radabdeckung erforderlich 
57F Reifengröße NUR HINTEN zul. 
571 vo 205/55RlS+hi 225/50R15 
57P vo 205/50RlS+hi 225/50R15 
691 Abstand >S mm, Reifenfabrikat 



TÜV BAYERN SACHSEN Ponanschrifi: 
TECHNISCHES Ridkrstraße 87/31 Ridletiraße 57 
PRÜFZENTRUM Postfach 210420 TelefonO89/5190-0 
RIDLERSTRASSE 0-80674 Mtinchen Telefax 089/5190-3233 Tel&x 089/5029301 

iNiAGE Ausfertigung 1755 der 
A/DB/N 

Zu ASE 42.454 Ntr. 3 

Handelsmarke: : NFD 1755 Seite: 6 von 35 
Radtyp 

Stand: 22.09.1993 

1 VBRWBNDUNGSBERBICB ( Anbaufall "C75056WH 18.02.93" ) 1 

Das Rad kann unter den angegebenen Auflagen an folgenden Fahrzeugmodellen verwendet 
werden: 

1. FABRZBUG: 

1 F2 .-BBRSTELCER 1 FAHRZEUGTYP I HMIDEIsBE~EICB.RGNG l ) IBETRIBBsERL. 

0709=DB 201 MERCEDES BENZ 190 c750/1 

*) Die Handelsbezeichnung hat nur allgemeinen Hinweischarakter. Einschränkungen 
sind den folgenden, nach Motorleistung gestaffelten, rad- bzw. reifenbezogenen 
Auflagen zu entnehmen. Numerierte Auflagen werden am Ende der Anlage im vollen 
Wortlaut wiedergegeben. 

11. RADBEFESTIGLlNGSTEILB: Achse 1: Schrauben M12x1.5 Anzugsmoment: 110 Nm 
Achse 2: Schrauben M12x1.5 Anzugsmoment: 110 Nm 

111. ALLGBMEINB "ND RADBE2GGENE AUFLAGEN: 

ACHSE RENNZEICBNUNG 

1+2 1755 A 

LAST kg 

615 

IV. REIFBNBEZGGENE AUFLAGEN: 

REIFBN 1 rW-BER . AUFLADEN 

185/65R15 53-100 51G nur bei Serienreifen 
662 nur best. Reifenfabrikate 

195/5OR15 

195/50R15-81 

195/55R15-83 

195/55R15-84 

195/60R15-86 

205/50RlS-85 

205/50RlS-85 

205/55R15 

W-BER . 1 AUFLAGEN 

3-136 Für LIMOUSINE, geschlossen 
Serie, siehe Fahrzeugpapiere 
6, 19(2) erford. b. and. Reifen 
Fahrzeug, Serienstand 
Ersatzrad Verwendung beachten 
Keine Schneeketten möglich 
Reifenfülldruck beachten 
außen kein Wuchten 
Nur Gummiventile 11.3 mm 
Nur schlauchlos 
Nur Bef.-Teile v.Radhersteller 

LlE-122 11A S 19(2) StVZO erforderlich 
54A Tachoangleichung nachweisen 

j3-100 1631 nicht für alle ZR-Reifen 

11A S 19(2) StVZO erforderlich 
54A Tachoangleichung nachweisen 

53-100 (- l 

54A Tachoangleichung nachweisen 

53-100 11A § 19(2) StVZO erforderlich 
54A Tachoangleichung nachweisen 
57M vo 195/50R15+hi 205/50R15 / 

125-136 11A S 19(2) StVZO erforderlich 
21P ggf.vo Radh.ausschn.k. nacharb 
221 ggf.hi Radh.au6schn.k. nacharb 
51G nur bei Serienreifen 



TÜV BAYERN SACHSEN Postanschrift: 
TECHNISCHES Ridlemmße 57131 Ridlemraße 57 
PRÜFZENTRUM Postfach 2104 20 Telefon 089/5190-0 
RIDLERSTRASSE D-EO674 München 

%:%::40138-0 J-UV &ff4 
Telefax 089,5190-3233 Telefax 089/5029301 

1 . Ausfertigung der Handelsmarke: NFD Seite: 7 von 35 
AWLAGE 1755 A/DB/N Radtyp : 1755 
zu ABE 42454 Ntr. 3 Stand: 22.09.1993 

VERWPeNDUNGSBEREICR ( Anbaufall "C75056WH 18.02.93" ) 

IV. REIFENBEZOGENE AUFLAGBW: 

REXEN 

205/55R15-87 

kW-BER. AUPLAGEN 

53-122 11A S 19(2) StVZO erforderlich 
21P ggf.vo Radh.ausschn.k. nachart 
221 ggf.hi Radh.aus6chn.k. nachart 

225/50R15-90 53-122 11A S 19(2) StVZO erforderlich 
22B hi Radhausausschnittk. nacharf 
22H ggf. hi Radhaus außen nacharb. 
24D hi Radabdeckung erforderlich 
57F Reifengröße NUR HINTEN zul. 
571 vo 205/55RlS+hi 225/50R15 
57P vo 205/50R15+hi 225/50R15 
691 Abstand >5 rm, Reifenfabrikat 



TüV BAYERN SACHSEN PosGmschrifi: 
TECHNISCHES Ridlerstraße 57131 Ridletiraße 57 
PRÜFZENTRUM Postfach 2104 20 Tele‘onOS9/5190-0 
RIDLERSTRASSE D-SO674 München Tdafax 089,8190-3233 Telefax 089/5029301 

1 . Ausfertigung der 
ANLAGE 1755 A/DB/N 
zu ABE 42454 Ntr. 3 

Handelsmarke: NFD 
Radtyp : 1755 

Seite: 8 von 35 

Stand: 22.09.1993 

VBRWBNDUNGSBERBICB I Anbaufall "C75057WH 18.02.93" ) 

Das Rad kann unter den angegebenen Auflagen an folgenden Fahrzeugmodellen verwendet 
werden: 

1. FAERZEUG: 

TZ. -RERSTELLER FAERZEUGTYP BANDELSBBZEIC-G *) BETRIBBSERL. 

0708=DB 201 MERCEDES BENZ 190 C750/2 

1 0709=DB I 201 JMERCEDES BEN2 190 lC750/2 

*) Die Handelsbezeichnung hat nur allgemeinen Hinweischarakter. Einschränkungen 
sind den folgenden, nach Motorleistung gestaffelten, rad- bzw. reifenbezogenen 
Auflagen zu entnehmen. Numerierte Auflagen werden am Ende der Anlage im vollen 
Wortlaut wiedergegeben. 

11. RADBEFESTIGUNGSTEILE: Achse 1: Schrauben M12x1.5 Anzugsmoment: 110 Nm 
Achse 2: Schrauben MlZx1.5 Anzugsmoment: 110 Nm 

111. ALLGBMEINE UND RADBEZOODIE AUFLAGEN: 

LCESE KENNZEICHNUNG 

1+2 1755 A 

LAST kg kW-BER. AUFLAGEN 

615 53-150 Für LIMOUSINE, geschlossen 
10B Serie, siehe Fahrzeugpapiere 
11B s 19(2) erford. b. and. Reifen 
11G Fahrzeug, Serienstand 
11H Ersatzrad Verwendung beachten 
12A Keine Schneeketten möglich 
51A Reifenfülldruck beachten 
71K außen kein Wuchten 
722 Nur Gummiventile 11.3 nun 
73C Nur schlauchlos 
74A Nur Bef.-Teile v.Radhersteller 

- 

IV. REIFENBEZOGENE AUFTAGEN: 

i UJIFBN IkW-BER.IAUFLAGEN / 

L85/65R15 
I 1 

153-122 1 Nicht mit SERIEN-SPORTFAHRWERK 

/ I 51G nur bei Serienreifen 
662 nur best. Reifenfabrikate l 

L95/50R15-81 53-100 I I Nicht mit SERIEN-SPORTFAHRWERK 
11A S 19(2) StVZO erforderlich 
54A Tachoangleichung nachweisen 

195/55RlS-83 

195/55R15-84 

53-100 Nicht mit SERIEN-SPORTFAHRWERK 

118-122 Nicht mit SERIEN-SPORTFAHRWERK 

195/60R15-86 153-122 1 Nicht mit SERIEN-SPORTFAHRWERK1 

205/50RlS-85 53-100 Nicht mit SERIEN-SPORTFAHRWERK 
11A 5 19(2) StVZO erforderlich 
54A Tachoangleichung nachweisen 
57M vo 195/50R15+hi 205/50R15 

205/50R15-85 118-122 Nicht mit SERIEN-SPORTFAHRWERK 
11A s 19(2) StVZO erforderlich 
54A Tachoangleichung nachweisen 

205155R15 53-122 NUT für SERIEN-SPORTFAHRWERK 
11A s 19(2) StVZO erforderlich 
21P ggf.-m Radh.aus6chn.k. nacharb 
221 ggf.hi Radh.ausschn.k. nacharb 
SlG nur bei Serienreifen 



TüV BAYERN SACHSEN Portanschrif?: 
TECHNISCHES Ridlemraße 57 131 Ridlerrtmße 57. 
PRÜFZENTRUM Postfach 2104 20 Telefon 089/5190-0 
RIOLERSTRASSE D-80674 Miinchan Telefax 08915190.3233 Telefax 089/5029301 

1 . Ausfertigung der 
ANLAGE 1755 A/DBIN 
zu ABE 42454 Ntr. 3 

Handelsmarke: NFD 
Radtyp : 1755 

Seite: 9 von 35 

Stand: 22.09.1993 

VBRWB"UUNGSBEREICE ( Anbaufall “C75057WH 18.02.93" 1 

IV. REIFENBEZGGBNB AUFLAGBN: 

IRBIFZN IkW-BER.~AUFLAGBN I 

205/55R15 143-15c 

205/55R15-87 53-122 

225/50R15-90 53-122 

11A S 19(2) StVZO erforderlich 
21P ggf.vo Radh.ausschn.k. nacharb 
221 ggf.hi Radh.au6schn.k. nacharb 

11A S 19(2) StVZO erforderlich 
22B hi Radhausausschnittk. nacharb 

'24D hi Radabdeckung erforderlich . 
!; ggf hi f‘adhaus außen nacharb 1 

57F Reifengroße NUR HINTEN zul. 
571 vo 205/55R15+hi 225/50R15 
57P vo 205/50R15+hi 225/50R15 
691 Abstand >5 mm, Reifenfabrikat 



TÜV BAYERN SACHSEN Postanschrift: 

TECHNISCHES Ridlerstmße 57 131 RidlerstraDe 57 PRÜFZENTRUM Postfach 2104 20 Telefon 089/5190-0 !%%:;40,38-0 
RIDLERSTRASSE 0-80874 Miinchen Telefax 08915190-3233 Telefax 089/5029301 

l-UV q 
iNb.ßE 1755 A/DB/N 

Ausfertigung der 

zu ABE 42454 Ntr. 3 

Handelsmarke: NFD 
Radtyp : 1755 

Seite: 10 von 35 

Stand: 22.09.1993 

1 VERWBNDUNGSBEREICH ( Anbaufall "C75058WH 18.02.93" ) 1 

Das Rad kann unter den angegebenen Auflagen an folgenden Fahrzeugmodellen verwendet 
werden: 

1. FABRZEUG: 

PZ.-BNRSTELGER FABBZBUGTYP NANDEISBEZEICBNUNG *) BETRIEBSERI,. 

0708=DB 201 MERCEDES BENZ 190 c750/3 

*) Die Handelsbezeichnung hat nur allgemeinen Hinweischarakter. Einschränkungen 
sind den folgenden, nach Motorleistung gestaffelten, rad- bzw. reifenbezogenen 
Auflagen zu entnehmen. 
Wortlaut wiedergegeben. 

Numerierte Auflagen werden am Ende der Anlage im vollen 

11. RADBEFESTIßUNßSTEILE: Achse 1: Schrauben M12x1.5 
Achse 2: Schrauben M12x1.5 

Anzugsmoment: 110 Nm 
Anzugsmoment: 110 Nm 

111. ALLGEt48INB UND RADBEZOGENE AUFLAGEN: 

T 
LCHSE KENNZEICHNUNG LAST kg LW-BER. RUFLAGBN 

is-143 
1OB 

Für LIMOUSINE, geschlossen 
Serie, siehe Fahrzeugpapiere 
S 19(2) erford. b. and. Reifen 
Fahrzeug, Serienstand 
Ersatzrad Verwendung beachten 
Keine Schneeketten möglich 
Reifenfülldruck beachten 
außen kein Wuchten 
Nur Gummiventile 11.3 mm 
Nur schlauchlos 
Nur Bef.-Teile v.Radhersteller 

1+2 1755 A 615 

1lB 
llß 
11H 
12A 
51A 
71K 
722 
73c 
74A 

IV. REIFENBEZOGENE AUFLAGEN: 

REIFBN 

185/65R15 

kW-BER. AUFLAGEN 

ii& 

Nicht mit SERIEN-TIEFERLEGUNG 

1::: % b9~tseR~~;~n:fb=ik,te 

Nicht mit SERIEN-TIEFERLEGUNG 

Nicht mit SERIEN-TIEFERLEGUNG 

195/55R15-84 

195/60R15-86 

205/50R15-85 SS-118 Nicht mit SERIEN-TIEFERLEGUNG 
11A § 19(2) StVZO erforderlich 
54A Tachoangleichung nachweisen 

205/55R15 143 11A S 19(2) StVZO erforderlich 
21P ggf-v0 Radh.a"sschn.k. nacharb 
221 ggf.hi Radh.aus6chn.k. nacharb 
Slß nur bei Serienreifen 

205/55R15 55-118 Nur mit SERIEN-TIEFERLEGUNG 
11A S 19(2) StVZO erforderlich 
21P 
221 

ggf.vo Radh.ausschn.k. nacharb 
ggf.hi Radh.ausschn.k. nacharb 

51ß nur bei Serienreifen 

5 19(2) StVZO erforderlich 
ggf.vo Radh.ausschn.k. nacharb 
ggf.hi Radh.ausschn.k. nacharb 

55-118 11A 

-t 
21P 
221 

205/55RlS-87 



TüV BAYERN SACHSEN Ponanschrti: 
TECHNISCHES Ridlerstraße 57131 Ridlerstraße 57 
PRÜFZENTRUM Postfach 2104 20 Tetefon06915190-0 

-RIDLEASTRASSE D-SO674 München 
;%$%;:40136-0 TUV q 

Telefax 069,5190-3233 Telefax 089/5029301 

iNiAGB Ausfertigung 1755 der 
A/DE/N 

zu ABE 42454 Ntr. 3 

Seite: 11 von 35 Handelsmarke: : 
Radtyp 

NFD 1755 

Stand: 22.09.1993 

( VERWENDUNGSBEREICH ( Anbaufall "C75058WH 18.02.93" ) 1 

IV. RBIFBNBESOGBNE AUFLAGEN: 

REIFBN k 

225/50R15-90 5 

W-BER. AUFLAGEN 

5-118 11A S 19(2) StVZO erforderlich 
226 hi Radhausausschnittk. nachart 
22H ggf. hi Radhaus außen nacharb. 
24D hi Radabdeckung erforderlich 
57F Reifengröße NUR HINTEN zul. 
571 vo 205/55R15+hi 225/50R15 
691 Abstand >5 mm, Reifenfabrikat 

,- 

- 



TU” BAYERN SACHSEN Postanrchrift: 
TECHNISCHES RidlentmSe 57131 RidlerFtraße 57 
PRÜFZENTRUM Postfach 210420 TelefonOS915190-0 
RIDLERSTRASSE D-SOS74 München Telefax 089/5190-3233 Telefax 089/5029301 

1 . Ausfertigung der 
ANLAGE 1755 A/DB/N 
zu ABE 42454 Ntr. 3 

Handelsmarke: NFD Seite: 12 von 35 
Radtyp : 1755 

Stand: 22.09.1993 

1 VERWFXDUNGSBEREICB ( Anbaufall "D7003BWH 18.02.93" ) 1 

We;d;;d kann unter den angegebenen Auflagen an folgenden Fahrzeugmodellen verwendet 

1. FAHRZEUG: 

FR.-HERSTEILER FAHRZEUGTYP BAHDELSBEZEICBHGNG l ) BETRIEBSERG. 

0709=DB 124 200 BIS 300 E 0700 

*) Die Handelsbezeichnung hat nur allgemeinen Hinweischarakter. Einschränkungen 
sind den folgenden, nach Motorleistung gestaffelten, rad- bzw. reifenbezogenen 
Auflagen zu entnehmen. Numerierte Auflagen werden am Ende der Anlage im vollen 
Wortlaut wiedergegeben. 

11. RADBEFESTIGUNGSTEILE: Achse 1: Schrauben M12x1.5 Anzugsmoment: 110 Nm 
Achse 2: Schrauben M12x1.5 Anzugsmoment: 110 Nm 

111. AILGEMEIHE "ND RADBEZOGENE AUFLAGEN: 

1+2 

KEHNZEICHHGNG 

1755 A 

IV. REIFENBEZOOEHE AUFLAGEN: 

1 

LAST kg :W-BER. AUFLAGEN 

615 ;3-140 Für LIMOUSINE, geschlossen 
Für HECKANTRIEB zulässig 
Für ALLRADANTRIEB zulässig 

10B Serie, siehe Fahrzeugpapiere 
11B s 19(2) erford. b. and. Reifer 
1lG Fahrzeug, Serienstand 
11H Ersatzrad Verwendung beachten 
12A Keine Schneeketten möglich 
SlA Reifenfülldruck beachten 
71K außen kein Wuchten 
722 Nur Gummiventile 11.3 mm 
73C Nur schlauchlos 
74A Nur Bef.-Teile v.RadherstelleI 

REIFEN 

185/65R15 

kW-BER. AUFLAGEH 

53-80 516 nur bei Serienreifen 
662 nur best. Reifenfabrikate 

195/65R15 66-140 516 nur bei Serienreifen 

195/65R15-91 53-80 - 

205/55Rl5-87 153-80 1 Nur für 200 und 200 D 

205/55R15-87 66-122 Nicht für 200 und 200 D 
Nicht für 4-MATIC-FAHRZEUGE 

11A s 19(2) StVZO erforderlich 
54A Tachoanqleichunq nachweisen 

205/60R15-91 

215/6ORl5-90 

53-140 - 

53-140 11~ s lY(2) StVZO erforderlich 
21B vo Radhausausschnittk. nacharb 
228 hi Radhausausschnittk. nacharb 
24J vo Radabdeckung prüfen 
365 Lenkeinschlag prüfen 
691 Abstand t5 mm, Reifenfabrikat 



TüV BAYERN SACHSEN Postanschritt: 
TECHNISCHES Ridler&aSe 5?/31 Ridlemraßa 57 
PRÜFZENTRUM Postich 210420 TelafonOS9/5190-0 
RIDLERSTRASSE D-SOS74 München Telefax DS9,5190-3233 Telefax 089/5029301 

1 . Ausfertigung der 
ANLAGE 1755 AIDBIN 
zu ABE 42454 Ntr: 3 

Handelsmarke: NFD 
Radtyp : 1755 

Stand: 22.09.1993 

Seite: 13 von 35 

1 "ERWEND"NGSBBREICH ( Anbaufall "D7003BWH 18.02.93" ) 1 

IV. RBIFBNBEBGGENE AUFLAGEN: 

IRRIFSR 

225/5OR15-90 

- 225/50R15-90 56-140 

225/50R15-90 53-80 Nur für 200 und 200 D 
11A 5 19(2) StVZO erforderlich 
21B vo Radhausausschnittk. nacharb 
22B hi Radhausausschnittk. nacharb 
24J vo Radabdeckung prüfen 
365 Lenkeinschlag prüfen 
571 vo 205/55R15+hi 225/50R15 
691 Abstand 25 mm, Reifenfabrikat 

- 

5 
- l 

- 

225/55R15-92 

KW-BER . AUFLAGEN 

SO-138 Nur für 4-MATIC-FAHRZEUGE 
s 19(2) StVZO erforderlich 
vo Radhausausschnittk. nacharb 
hi Radhausausschnittk. nacharb 
YO Radabdeckung prüfen 
Lenkeinschlag prüfen 
Tachoangleichung nachweisen 
Abstand >5 m, Reifenfabrikat 

Nicht für 200 und 200 D 
Nicht für 4-MATIC-FAHRZEUGE 

11A s 19(2) StVZO erforderlich 
21B vo Radhausausschnittk. nacharb 
228 hi Radhausausschnittk. nacharb 
245 vo Radabdeckung prüfen 
365 Lenkeinschlag prüfen 
54A Tachoangleichung nachweisen 
571 vo 205/55R15+hi 225/50R15 
691 Abstand >5 mm, Reifenfabrikat 

I 

53-140 I Nicht für 4-MATIC-FAHRZEUGE 

L 225/55R15,ABV! 
1691 Abstand 15 mm, Reifenfabrikat 

80-138 Nur für 4-MATIC-FAHRZEUGE 
11A S 19(2) StVZO erforderlich 
218 VCI Radhausausschnittk. nacharb 
22B hi Radhausausschnittk. nacharb 
245 vo Radabdeckung prüfen 
365 Lenkeinschlag prüfen 
691 Abstand >5 nm, Reifenfabrikat 



TUV BAYERN SACHSEN Postanschrii: 
TECHNISCHES Ridlerstraße 57 131 Ridlentraße 57 
PRÜFZENTRUM Postfach 210420 Telefon OB9/5190-0 
RIDLERSTRASSE 0-80674 München Telefax 08915190-3233 Telefax OB9/5029301 

iNiAGE 1755 A/DB/N 
Ausfertigung der 

zu ABE 42454 Ntr. 3 

Handelsmarke: NFD 
Radtyp : 1755 

Seite: 14 von 35 

Stand: 22.09.1993 

VBRWENDUNGSBERBICB ( Anbaufall "D7003CVUH 18.02.93" 1 

Das Rad kann unter den angegebenen Auflagen an folgenden Fahrzeugmodelle" verwendet 
werden: 

1. FABRZEUG: 

FZ .-EBRBTBLLER FAHRZEUGTYP BANDBLSBEZEICRRUNG *) BJZTRIEBSERL. 

0708=DB 124 200 BIS 300 E D700/1 

1 0709=DB 1 124 1200 BIS 300 E /D700/1 I 
*) Die Handelsbezeichnung hat nur allgemeinen Hinweischarakter. Einschränkungen 

sind den folgenden, nach Motorleistung gestaffelten, rad- bzw. reifenbezogenen 
Auflagen zu entnehmen. Numerierte Auflagen werden am Ende der Anlage im vollen 
Wortlaut wiedergegeben. 

11. RADSEFESTIGUNGSTEILE: Achse 1: Schrauben M12x1.5 Anzugsmoment: 110 Nm 
Achse 2: Schrauben M12x1.5 Anzugsmoment: 110 Nm 

615 

111. WGEMSINE UND RADBEZGGSNE AUFLAGEN: 

ACHSE RERNZEICHNUNO LAST kg kW-BER. AUFLAGEN 

53-162 Für LIMOUSINE, geschlossen 
Für HECKANTRIEB zulässig 
Für ALLRADANTRIEB zulässig 

10B Serie, siehe Fahrzeugpapiere 
11B B 1912) erford. b. and. Reifer 
1lG Fahr&g, Serienstand 
11H Ersatzrad Verwendung beachte" 
12A Keine Schneeketten möglich 
51A Reifenfülldruck beachten 
71K außen kein Wuchten 
722 Nur Gurruniventile 11.3 mm 
73C Nur schlauchlos 
74A Nur Bef.-Teile v.Radhersteller 

L 

IV, REIFBNBEZGGBRE AUFLAGEN: 

REIFZN 

185/65R15 

195/65R15 

kW-BER. AUFLAGEN 

53-80 51G nur bei Serienreifen 
662 nur best. Reifenfabrikate 

53-162 51G nur bei Serienreifen 

195/65R15-91 53-80 

205/55R15-87 53-80 

Nicht mit SERIEN-SPORTFAHRWERK 

Nur für 200 und 200 D 
Nicht mit SERIEN-SPORTFAHRWERK 

66-100 Nicht für 200 und 200 D 
Nicht für 4-KATIC-FAHRZEUGE 
Nicht mit SERIEN-SPORTFAHRWERK 

11A S 19(2) StVZO erforderlich 
54A Tachoanqleichung nachweisen 

205/55R15-87 

205/60R15 

205/60R15-91 

53-162 51G nur bei Serienreifen 

53-138 - 



TüV BAYERN SACHSEN Postanschrift 
TECHNISCHES RidlerrtraSe 57131 RidlerstraBe 57 
PRÜFZENTRUM Potiach 210420 Telefon 099/5190-0 
RIDLERSTRASSE 0-90674 München Telefax OS9,5,90-3233 Telefax 089/5029301 

1 . Ausfertigung der Handelsmarke: NFD Seite: 15 vol-8 35 
ANLAGE 1755 A/DB/N Radtyp : 1755 
zu ABE 42454 Ntr. 3 Stand: 22.09.1993 

MRWENDVNGSBEREICH ( Anbaufall "D7003CVUH 18.02.33" ) 

IV. RBIFBRBEZOGENE AUFLAGER: 

!15/60R15 

!15/60R15-90 

!25/50R15 

225/50R15-90 

225/50R15-90 

225/50R15-90 

225/50R15-90 

W-BER. 

62 

3-138 

62 

;o-138 

i6-138 

j3-80 

3-132 

.l~ s 19(2) StVZO erforderlich 
!lB vo Radhausausschnittk. nachart 
!2B hi Radhausausschnittk. nachart 
!4J vo Radabdeckung prüfen 
165 Lenkeinschlag prdfen 
i31 nicht für alle ZR-Reifen 
i91 Abstand >5 mm, Reifenfabrikat 

!lA S 19(2) StVZO erforderlich 
!lB vo Radhausausschnittk. nachart 
!2B hi Radhausausschnittk. nachart 
!4J vo Radabdeckung prüfen 
365 Lenkeinschlag prüfen 
591 Abstand >5 mm, Reifenfabrikat 

LEA s 19(2) StVZO erforderlich 
218 vo Radhausausschnittk. nachart 
22B hi Radhausausschnittk. nachart. 
145 vo Radabdeckung prüfen 
365 Lenkeinschlag prüfen 
j4A Tachoangleichung nachweisen 
j31 nicht für alle ZR-Reifen 
j31 Abstand >5 mm, Reifenfabrikat 

Nur für 4-MATIC-FAHRZEUGE 
11~ 5 19(2) StVZO erforderlich 
218 vo Radhausausschnittk. nachark 
22B hi Radhausausschnittk. nachart 
24C vo Radabdeckung erforderlich 
365 Lenkeinschlag prüfen 
54A Tachoangleichung nachweisen 
591 Abstand >5 nun, Reifenfabrikat 

Nicht für 200 und 200 D 
Nicht für 4-MATIC-FAHRZEUGE 
Nicht mit SERIEN-SPORTFAIiRh'BRl 

11A s 19(2) StVZO erforderlich 
21B vo Radhausausschnittk. nacharl 
228 hi Radhausausschnittk. nacharl 
245 vo Radabdeckung prüfen 
365 Lenkeinschlag prüfen 
54A Tachoangleichung nachweisen 
571 vo 205/55RlS+hi 225/50R15 
691 Abstand >5 mm, Reifenfabrikat 

Nur für 200 und 200 D 
Nicht mit SERIEN-SPORTFAHRWER 

11A s 19(2) StVZO erforderlich 
218 vo Radhausausschnittk. nacharl 
228 hi Radhausausschnittk. nach& 
245 vo Radabdeckuna orüfen 
365 Lenkeinschlag &%fen 
571 vo 205/55R15+hi 225/50R15 
j91 Abstand >5 mm, Reifenfabrikat 

Nur mit SERIEN-SPORTFAHRWERK 
LEA 5 19(2) StVZO erforderlich 
!lB vo Radhausausschnittk. nachari: 
228 hi Radhausausschnittk. nachart 
245 vo Radabdeckung prüfen 
365 Lenkeinschlag prufen 
54A Tachoangleichung nachweisen 
j31 Abstand 25 mm, Reifenfabrikat 

, 
, 

> 
> 
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TüV BAYERN SACHSEN Ponanschnh: 
TECHNISCHES Ridlentraße 57131 Ridlerstraße 57 
PRÜFZENTRUM Potiach 2104 20 Tek‘on089/5190-0 
RIDLERSTRASSE D-80574 München Telefax 089/5190-3233 Telefax 089/5029301 

i.Ri.AGE Ausfertigung 1755 der 
A/DE/N 

zu ABE 42454 Ntr. 3 

Handelsmarke: : NFD 1755 Seite: 16 von 35 
Radtyp 

Stand: 22.09.1993 

1 VERWBRDUNGSBERBICH ( Anbaufall "D7003CVDH 18.02.93" ) 1 

IV. REXFERBEZGGBNB AGFLAGW: 

1 RBIFBR 

225/55R15 

225 / 55R15-92 

225/55RlS-92 

kW-BER. AUFLAGER 

162 11A 5 19(2) StVZO erforderlich 
21B vo Radhausausschnittk. nacharb 
22B hi Radhausausschnittk. nacharb 
245 vo Radabdeckung prüfen 
365 Lenkeinschlag prüfen 
631 nicht für alle ZR-Reifen 
691 Abstand >5 mm, Reifenfabrikat 

53-138 Nicht für 4-MATIC-FAHRZEUGE 
11A S 19(2) StVZO erforderlich 
218 vo Radhausausschnittk. nacharb 
228 hi Radhausausschnittk. nacharb 
245 vo Radabdeckung prüfen 
365 Lenkeinschlag prüfen 
606 vo 205/60R15+hi 225/55RlS,ABV! 
691 Abstand >5 nun, Reifenfabrikat 

90-138 Nur für 4-MATIC-FAHRZEUGE 
11A S 19(2) StVZO erforderlich 
218 vo Radhausausschnittk. nacharb 
228 hi Radhausausschnittk. nacharb 
245 "0 Radabdeckung prüfen 
365 Lenkeinschlag prüfen 
691 Abstand >5 mm, Reifenfabrikat 

- 



TüV BAYERN SACHSEN Postanschrift: 
TECHNISCHES Ridlarstraße 57 /31 Ridlerskaße 57 
PRÜFZENTRUM Postfach 210420 Teiefon089/5190-0 

RIDLERSTRASSE 0-80674 München Telefax 089/5190-3233 Telefax 089/5029301 

Ausfertigung der 
&iAGE 1155 A/DB/N 
zu ABE 42454 Ntr. 3 

Handelsmarke: NFD 
Radtyp : 1755 

Seite: 17 von 35 

Stand: 22.09.1993 

VEERh’BNDUNDSBEREICH ( Anbaufall “D7003DWH 18.02.93” ) 

rmld~;d kann unter den angegebenen Auflagen an folgenden Fahrzeugmodellen verwendet 

1. FAHRZEUG: 

P2. -HERBTELLER FARRXEUGTYP BANDELSBEZEICBNUNG *) BETRIEBSERL. 

0708=DB 124 200 BIS 500 E / 124... D700/2 

*) Die Handelsbezeichnung hat nur allgemeinen Hinweischarakter. Einschränkungen 
sind den folgenden, nach Motorleistung gestaffelten, rad- bzw. reifenbezogenen 
Auflagen zu entnehmen. Numerierte Auflagen werden am Ende der Anlage im vollen 
Wortlaut wiedergegeben. 

- 
11. RADBEFESTIGUNGSTEILE: Achse 1: Schrauben M12x1.5 Anzugsmoment: 110 Nm 

Achse 2: Schrauben NlZx1.5 Anzugsmoment: 110 Nm 

111. ALLGEHEINE UND RADBEZGGENE AUFLAGEN: 

- 
,CBSE KERNZEICHNUNG 

1+2 1 1755 A 

LAST kg kW-BER. AUFLAGEN 

I 615 155-162 1 Für LIMOUSINE, geschlossen 
Für HECKANTRIEB zulässia 
Für ALLRADANTRIEB zulässig 
Nicht für LANG-AUSFÜHRUNG zul. 

10B Serie, siehe Fahrzeugpapiere 
1lB S 19(2) erford. b. and. Reifen 
1lG Fahr&Gg, Serienstand 
11H Ersatzrad Verwendung beachten 
12A Keine Schneeketten möglich 
51A Reifenfülldruck beachten 
71K außen kein Wuchten 
722 Nur Gummiventile 11.3 nun 
73C Nur schlauchlos 
74A Nur Bef.-Teile v-Radhersteller 

IV. REIFRNBEZOGBNB AUFLAGEN: 

REIFER IkW-BER. NFLAGEN I 

185/65R15 55-71 

195/65R15 55-162 

195/65R15-91 155-77 

205/5SR15-87 55-77 

205/60R15 155-162 

205/60R15-91 155-145 

215/60R15 

51G nur bei Serienreifen 
662 nur best. Reifenfabrikate 

51G nur bei Serienreifen 

Nicht mit SERIEN-SPORTFARRWEXUC 

Nur für 200 und 200 D 
Nicht mit SERIEN-SPORTFAHRWERK 

11A s 19(2) StVZO erforderlich 
54A Tachoanaleichuna nachweisen 

516 nur bei Serienreifen 

11A ?j 19(2) StVZO erforderlich 
218 vo Radhausausschnittk. nacharb 
22B hi Radhausausschnittk. nacharb 
245 "o Radabdeckung prüfen 
365 Lenkeinschlag prüfen 
631 nicht für alle ZR-Reifen 
691 Abstand >S IMI, Reifenfabrikat 



- 

TÜV BAYERN SACHSEN Postanschrift: 
TECHNISCHES 
PRÜFZENTRUM 

Ridlerstraße 57131 Ridlentraße 57 
Postfach 210420 T&fonO89/5190-0 

BIDLERSTRASSE 0-80674 Mtinchen Telefax 089/5190-3233 Telefax 089/5029301 

1 . Ausfertigung der 
ANLAGE 1755 A/DB/N 
zu ABE 42454 Ntr. 3 

Handelsmarke: NFD 
Radtyp : 1755 

Seite: 18 von 35 

Stand: 22.09.1993 

VERWENDUNGSBBREICE ( Anbaufall "D7003DVUH 18.02.93" ) 

IV. REIFEXBEZGGBRE AUFLAGEN: 

t 

2 

SIFBN 
!15/60RlS-90 

:25/50RlS 

,25/50R15-90 

!25/50R15-90 

:25/50R15-90 

,25/50R15-90 

,25/55R15 

;W-EER.IAuFLAGBR / 
is-145 11A 5 19(2) StVZO 

21B vo Radhausausschnittk. nacharb 
22B hi Radhausausschnitt*. nacharb 
24J vo Radabdeckung prüfen 
365 Lenkeinschlag prüfen 
691 Abstand >5 mm, Reifenfabrikat 

.62 11A S 19(2) StVZO erforderlich 
21B vo Radhausausschnittk. nacharb 
22B hi Radhausausschnittk. nacharb 
245 vo Radabdeckuno nriifen 
365 Lenkeinschlag prüfen 
54A Tachoangleichung nachweisen 
631 nicht für alle ZR-Reifen 
691 Abstand >5 nun, Reifenfabrikat 

13-132 Nur für 4-MATIC-FAHRZEUGE 
11A 5 19(2) StVZO erforderlich 
21B vo Radhausausschnittk. nacharb 
22B hi Radhausausschnittk. nacharb 
245 "o Radabdeckung prüfen 
365 Lenkeinschlag prüfen 
54A Tachoangleichung nachweisen 
691 Abstand >5 nun, Reifenfabrikat 

;5-145 Nicht für 200 und 200 D 
Nicht mit SERIEN-SPORTFAHRWERK 
Nicht für 4-MATIC-FAHRZEUGE 

11A S 19(2) StVZO erforderlich 
218 vo Radhausausschnittk. nacharb 
22B hi Radhausausschnittk. nacharb 
24J "o Radabdeckung prüfen 
365 Lenkeinschlag prüfen 
54A Tachoangleichung nachweisen 
571 vo 205/55RlS+hi 225/50RlS 
691 Abstand >5 nun, Reifenfabrikat 

;5-77 

11A 
21B 
22B 
245 
365 
54A 
571 
691 

Nur für 200 und 200 D 
Nicht mit SERIEN-SPORTFAHRWERK 
S 19(2) StVZO erforderlich 
vo Radhausausschnittk. nacharb 
hi Radhausausschnittk. 
vo Radabdeckung prüfen nacharb 
Lenkeinschlag prüfen 
Tachoangleichung nachweisen 
vo 205/55R15+hi 225/5OR15 
Abstand >5 mm, Reifenfabrikat 

~5-132 Nur mit SERIEN-SPORTFAHRWERK 
11A 5 19(2) StVZO erforderlich 
21B vo Radhausausschnittk. nacharb 
22B hi Radhausausschnittk. nacharb 
24J vo Radabdeckung prüfen 
365 Lenkeinschlag prüfen 
54A Tachoangleichung nachweisen 
691 Abstand 25 mm, Reifenfabrikat 

.62 11A S 19(2) StVZO erforderlich 
21B vo Radhausausschnittk. nacharb 
228 hi Radhausausschnittk. nacharb 
245 vo Radabdeckung prüfen 
365 Lenkeinschlag prüfen 
631 nicht für alle ZR-Reifen 
691 Abstand >5 mm, Reifenfabrikat 



TüV BAYERN SACHSEN Postanschrift: y-m--- - - 
TECHNISCHES Ridlermaße 5 7 / 31 RidlersiraBe 57 Ridlemraße 31 
PRÜFZENTRUM Postfach’21 0420 Tele‘onOS9/5190-0 Telefon OW/5401 36-0 1 
RD-ERSTRASSE D-80674 München Telefax 089/51 SO- 3233 Telefax 0 89/5029301 KW Ia 

1 . Ausfertigung der 
ANLAGB 1755 A/DB/N 
zu ABE 42454 Ntr. 3 

Handelsmarke: NFD 
Radtyp : 1755 

Seite: 19 von 35 

Stand: 22.09.1993 

1 VBRWENDUNGSBERBICB ( Anbaufall "D7003DWH 18.02.93" ) 1 

IV. RBIFENBEZGGBNE AUFLAGBN: 

JRBIFZN 

225/55R15-92 

- 225/55RlS-92 

1 kW-BER.IAuFLAGBN 

55-145 Nicht für 4-MATIC-FAHRZEUGE 
11A 5 19(2) StVZO erforderlich 
21B vo Radhausausschnittk. nacharb 
228 hi Radhausausschnittk. nacharb 
243 vo Radabdeckung prüfen 
365 Lenkeinschlag prüfen 
686 vo 205/60R15+hl 225/55R15,ABV! 
691 Abstand >5 rm, Reifenfabrikat 

83-132 Nur für 4-MATIC-FAHRZEUGE 
11A S 19(2) StVZO erforderlich 
216 vo Radhausausschnittk. nacharb 
228 hi Radhausausschnittk. nacharb 
245 vo Radabdeckung prüfen 
365 Lenkeinschlag prtifen 
691 Abstand 25 mm, Reifenfabrikat 



TÜV BAYERN SACHSEN Postanschrift: 
TECHNISCHES Ridkntraße 57 / 31 Ridlerrtraßa 57 
PRÜFZENTRUM Postfach 2104 20 TelefonO89/5190-0 
RIDLERSTRASSE D-SO674 München Telefax 08915190-3233 Telefax 089/5029301 

1 . Ausfertigung der 
ANLAGE 1755 A/DB/N 
zu ABE 42454 Ntr. 3 

Handelsmarke: NFD 
Radtyp : 1755 

Seite: 20 "Oll 35 

Stand: 22.09.1993 

1 VBRWBNDUNGSBEREICB ( Anbaufall "D7003GWH 10.08.93" ) 1 

Das Rad kann unter den angegebenen Auflagen an folgenden Fahrzeugmodellen verwendet 
werden: 

1. FAHRZEUG: 

1 PZ.-EERSTEI&ER 1 FAHRZEUGTYP JHANDELSBEZEICEI~UNG *j IBETRIEBSERL. 

1 0708=DB 1 124 1200 BIS 500 E / 124... ID700/2 

l ) Die Handelsbezeichnung hat nur allgemeinen Hinweischarakter. Einschränkungen 
sind den folgenden, nach Motorleistung gestaffelten, rad- bzw. reifenbezogenen 
Auflagen zu entnehmen. 
Wortlaut wiedergegeben. 

Numerierte Auflagen werden am Ende der Anlage im vollen 
- 

11. RADBEFESTIGUNGSTEILE: Achse 1: Schrauben MlZx1.5 Anzugsmoment: 110 Nm 
Achse 2: Schrauben M12x1.5 Anzugsmoment: 110 Nm 

111. ALLGEMEINE UND BAUBEZGGENB AUFLAGEN: 

SHSE KENNZEICHNUNG 

1+2 1755 A 

LAST kg kW-BER. AUFLAGEN 

615 205 Für LIMOUSINE, geschlossen 
Für HECKANTRIEB zulässig 

1OB Serie, siehe Fahrzeugpapiere 
118 s 19(2) erford. b. and. Reifer 
11G Fahrzeug, Serienstand 
11H Ersatzrad Verwendung beachten 
12A Keine Schneeketten möglich 
51A Reifenfülldruck beachten 
71K außen kein Wuchten 
722 Nur Gummiventile 11.3 mm 
73C NUT schlauchlos 
74A Nur Bef.-Teile v.Radhersteller 
76Q nicht wenn Serie mind. 16" 
MAE nicht b. großer 4-Kolbenbremss 

IV. REIFENBEZGGENB AUFLAGEN: 

XBIFEN 

195/65RlS 

205/60R15 

215/60RlS 

kW-BER. AUFLAGEN 

205 51G nur bei Serienreifen 

205 51G nur bei Serienreifen 

205 11A s 19(2) StVZO erforderlich 
21B vo Radhausausschnittk. nacharb 
221 ggf.hi Radh.aus6chn.k. nacharb 
24.7 vo Radabdeckung prüfen 
365 Lenkeinschlag prüfen 
631 nicht für alle ZR-Reifen 

225/5SR15 205 11A S 19(2) StVZO erforderlich 
218 YO Radhausausschnittk. nacharb 
228 hi Radhausausschnittk. nacharb 
24C vo Radabdeckung erforderlich 
365 Lenkeinschlag prüfen 
52A M + S Bereifung nicht zulässig 
686 vo 205/60RlS+hr 225/55RlS,ABV! 
691 Abstand >5 mm, Reifenfabrikat 



TüV BAYERN SACHSEN Postanschrift: 
TECHNISCHES Ridlerstraße 57131 RidlentraDe 57 
PRÜFZENTRUM Postfach 2104 20 Telefon099/5190-0 
RIDLERSTAASSE D-SO674 München Telefax 09915190-3233 Telefax 089/5029301 

1 . Ausfertigung der 
ANLAGE 1755 A/DB/N 
zu ABE 42454 Ntr. 3 

Handelsmarke: NFD 
Radtyp : 1755 

Seite: 21 von 35 

Stand: 22.09.1993 

VERWENDUNGSBEREICH ( Anbaufall "E0811VWH 18.02.93" ) 

Das Rad kann unter den angegebene" Auflagen an folgende" Fahrzeugmodelle" verwendet 
werden: 

1. FAHRZEUG: 

FZ . -HERSTEILER FABRZEUGTYF EANDELSBEZEI~C *) BETRIEBSEI&. 

070B=DB 124 T 200 T BIS 300 TE EO81 

0709=DB 124 T 200 T BIS 300 TE EO81 

l ) Die Handelsbezeichnung hat nur allgemeinen Hinweischarakter. Einschränkungen 
sind den folgenden, nach Motorleistung gestaffelten, rad- bzw. reifenbezogenen 
Auflagen zu entnehmen. Numerierte Auflagen werden am Ende der Anlage im vollen 
Wortlaut wiedergegeben. 

11. RADBEFESTIGUNGSTEILE: Achse 1: Schrauben M12x1.5 Anzugsmoment: 110 Nm 
Achse 2: Schraube" M12x1.5 Anzugsmoment: 110 Nm 

111. ALLGEMEINE UND RADBEZGGENE AUFLAGEN: A 
1 

CBSB KENNZEICBNVNG 

1+2 1755 A 

~- IV. REIFENBEZOGENE AUFLAGEN: 

LAST kg 

615 

XEIFEN 

L95/65R15 

205/60R15-91 

205/65R15-93 

215/60R15-91 

225/55R15-92 

W-BER. 

3-138 

AUFLAGEN 

Nicht für SON.PKW-FAHRGESTELLE 
Nur für KOMBI zulässig 
Serie, siehe Fahrzeugpapiere 
S 19(2) erford. b. and. Reifer 
Fahrzeug, Serienstand 
Ersatzrad Verwendung beachte" 
Keine Schneeketten möglich 
Reifenfülldruck beachten 
außen kein Wuchten 
Nur Gummiventile 11.3 mm 
Nur schlauchlos 
Nur Bef.-Teile v.Radherstellez 

‘W-BER.iAUFIAGBR 

53-138 51G nur bei Serienreifen 

53-138 - 

53-138 11A S 19(2) StVZO erforderlich 
218 vo Radhausausschnittk. nacharb 
21L vo Radhaus iib. Reifen nacharb. 
228 hi Radhausausschnittk. nacharb 

11A S 19(2) StVZO erforderlich 

691 Abstand >5 mm, Reifenfabrikat 

53-138 Nicht zul. für 4-“ATIC Modelle 
11A S 19(2) StVZO erforderlich 
21B vo Radhausausschnittk. nacharb 
22E hi Radhausausschnittk. nacharb 
245 vo Radabdeckung prüfe" 
365 Lenkeinschlag prüfen 
686 vo 205/60R15+hi 225/55RlS,ABV! 
691 Abstand >5 mm, Reifenfabrikat 

I 



TüV BAYERN SACHSEN Postanschrift 
TECHNISCHES Ridlentaße 57/31 Ridlerstraße 57 
PRÜFZENTRUM Postfach 2104 20 TelefonO89/5190-0 
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iWiAGE Ausfertigung 1755 der NFD 1755 Seite: 22 “On 35 
A/DE/N 

Handelsmarke: : 

zu ABE 42454 Ntr. 3 
Radtyp 

Stand: 22.09.1993 

1 VRRWBNUUNGSBERBICH ( Anbaufall "EOBllWUH 18.02.93" ) 1 

IV. RJIIFENBEZOGBNE AUFIAGEN: 

(REIFEN 

225/55R15-92 

kW-BER . AUFLAGRR 

53-138 Nur für 4-HATIC Modelle 
11A s 19(2) StVZO erforderlich 
21B vo Radhausausschnittk. nacharb 
226 hi Radhausausschnittk. nacharb 
245 vo Radabdeckung prüfen 
365 Lenkeinschlag prüfen 
691 Abstand 25 mm, Reifenfabrikat 



TüV BAYERN SACHSEN PostanrchrW 
TECHNISCHES Ridlantraße 57131 Ridlentraße 57 
PRÜFZENTRUM Postfach 210420 Telefon 089/5190-0 
RIDLERSTRASSE D-80674 Manche” T&‘ax 089,5190-3233 Telefax 089/5029301 

Ausfertigung der Handelsmarke: NFD Seite: 23 von 35 
Radtyp : 1755 

zu ABE 42454 Ntr. 3 Stand: 22.09.1993 

1 VERWBNDDNGSBEREICB ( Anbaufall "EOSllWVUH 18.02.93" 1 I 

Das Rad kann unter den angegebenen Auflagen an folgenden Fahrzeugmodellen verwendet 
werden: 

1. FAHRZEUG: 

1 FX.-HERSTELLER 1 FABRZBUGTYP IHANDBLSBEZEIGBND~~G *) IBBTIUEBSERL. 1 

1 070S=DB 1 124 T 1200 T BIS 320 TE / 124 . . . IE081/1 / 

*) Die Handelsbezeichnung hat nur allgemeinen Hinweischarakter. Einschränkungen 
sind den folgenden, nach Motorleistung gestaffelten, rad- bzw. reifenbezogenen 
Auflagen zu entnehmen. Numerierte Auflagen werden am Ende der Anlage im vollen 
Wortlaut wiedergegeben. 

11. RABBEFESTIGUNGSTEILE: Achse 1: Schrauben M12x1.5 Anzugsmoment: 110 Nm 
Achse 2: Schrauben M12x1.5 Anzugsmoment: 110 Nm 

111. WGEMEINB UND RADBEZWBNE AUFLAGEN: 

IACHSEI KEWNZEICHWUNG ( LAST kg IkW-BER.IAUFZAGBN 

1+2 1755 A 

IV. REIFENBEZGGENE AUFLAGEW: 

615 

REIFEN 

195/65R15 

1205/60R15 

1205/60R15-91 

205/65R15 

205/65R15-93 55-145 

215/60R15 162 

55-162 

10B 
118 
11G 
11H 
12A 
51A 
71K 
722 
73c 
74A 

Nicht für SON.PKW-FAHRGESTELLE 
Nur für KOMBI zulässig 
Serie, siehe Fahrzeugpapiere 
5 19(2) erford. b. and. Reifen 
Fahrzeug, Serienstand 
Ersatzrad Verwendung beachten 
Keine Schneeketten möglich 
Reifenfülldruck beachten 
außen kein Wuchten 
Nur Gummiventile 11.3 mm 
Nur schlauchlos 
Nur Bef.-Teile v-Radhersteller 

KW-BER. 

i5-162 

i5-162 

i5-145 

L62 

PJJFLAGEW I 
51G nur bei Serienreifen 

51G nur bei Serienreifen 

11A 
218 vo Radhausausschnittk. nacharb 
21L 631 _:E.I..,$'I.;~~~~~~~~=b.l 
229 hi Radhausausschnittk. nacharb 

11A s 19(2) StVZO erforderlich 
21B vo Radhausausschnittk. nacharb 
21L vo Radhaus üb. Reifen nacharb. 
22B hi Radhausausschnittk. nacharb 

11A g 19(2) StVZO erforderlich 
219 vo Radhausausschnittk. nacharb 
229 hi Radhausausschnittk. nacharbl 
24.l vo Radabdeckung prüfen 
365 Lenkeinschlag prtifen 
631 nicht für alle ZR-Reifen 
691 Abstand >5 mm, Reifenfabrikat 



TüV BAYERN SACHSEN Postanschrift: 
TE mCHNISCHES Ridlerstr& 57131 Ridlemtraße 57 
PRÜFZENTRUM Postfach 210420 Telefon089/5190-0 
RIDLERSTRASSE D-60674 Mtinchen 
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Ausfertigung der 
iNiAGB 1755 RIDBIN 
zu ABE 42454 Ntr. 3 

Handelsmarke: NFD 
Radtyp : 1755 

Seite: 24 von 35 

Stand: 22.09.1993 

VERWBRDUNGSBEREICB ( Anbaufall "EOBllWVUH 18.02.93" ) 

IV. REIFENBEZGGENE AUFLAGEN: 

REIFEN 

215/60R15-91 

kW-BER. AUF’LAGBN 

55-145 11A 5 19(2) StVZO erforderlich 
21B vo Radhauiausschnittk. nachatb 
22B hi Radhausausschnittk. nacharb 
24J vo Radabdeckung prüfen 
365 Lenkeinschlag prüfen 
691 Abstand >5 rm, Reifenfabrikat 

225/55R15 162 11A S 19(2) StVZO erforderlich 
218 vo Radhausausschnittk. nacharb 
228 hi Radhausausschnittk. nacharb 
245 vo Radabdeckung prüfen 
365 Lenkeinschlag prüfen 
631 nicht für alle ZR-Reifen 
686 vo 205/60R15+hi 225/55R15,ABV! 
691 Abstand >5 nun, Reifenfabrikat 

225/55R15-92 55-145 Nicht zul. für 4-MATIC Modelle 
11A s 19(2) StVZO erforderlich 
218 vo Radhausausschnittk. nacharb 
228 hi Radhausausschnittk. nacharb 
245 vo Radabdeckung prüfen 
365 Lenkeinschlag prüfen 
686 vo 205/60R15+hi 225/55R15,ABV! 
691 Abstand 15 rm, Reifenfabrikat 

225/55R15-92 55-132 Nur für 4-MATIC Modelle 
11A s 19(2) StVZO erforderlich 
21B vo Radhausausschnittk. nacharb 
228 hi Radhausausschnittk. nacharb 
24.7 vo Radabdeckung prüfen 
365 Lenkeinschlag prtifen 
691 Abstand >5 rm, Reifenfabrikat 



- 

- 

TüV BAYERN SACHSEN Postanschrift: 
TECHNISCHES Ridlerstraße 57131 Ridlentraße 57 
PRÜFZENTRUM Postfach 2104 20 TelefonOS9/5190-0 

-RIDLERSTRASSE D-SO674 München Tekfax 089/5190-3233 Telefax 089/5029301 

1 . Ausfertigung der 
ANLAGE 1755 A/DE/N 
zu ABE 42454 Ntr. 3 

Handelsmarke: NFD Seite: 25 van 35 
Radtyp : 1755 

Stand: 22.09.1993 

"ZRWENDUNGSBEREICB ( Anbaufall “E4991SWH 18.02.93” ) 

Das Rad kann unter den angegebenen Auflagen an folgenden Fahrzeugmodellen verwendet 
werden: 

1. FABRZEUG: 

FZ.-HERSTELLER FAHRZEUGTYP EANDEISBEZEICENUNG *) RETRIBBSSRL. 

0708=DB 124 C 230 CE BIS 300 CE E499 

0709=DB 124 C 230 CE BIS 300 CE E499 

*) Die Handelsbezeichnung hat nur allgemeinen Hinweischarakter. Einschränkungen 
sind den folgenden, nach Motorleistung gestaffelten, rad- bzw. reifenbezogenen 
Auflagen zu entnehmen. Numerierte Auflagen werden am Ende der Anlage im vollen 
Wortlaut wiedergegeben. 

11. RADBEFESTIGGNGSTEILE: Achse 1: Schrauben MlZx1.5 Anzugsmoment: 110 Nm 
Achse 2: Schrauben MlZx1.5 Anzugsmoment: 110 Nm 

111. ALLGBMEINE UND RADBEZGGENE AUFZAGEN: 

ACHSE KBNNZEICBNUNG 

1+2 1755 A 

LAST kg 

615 97-162 

AUFLAGEN AUFLAGEN 

Für LIMOUSINE, geschlossen Für LIMOUSINE, geschlossen 
10B Serie, 10B Serie, siehe Fahrzeugpapiere siehe Fahrzeugpapiere 
11B g 19(2) erford. b. and. Reifen 11B g 19(2) erford. b. and. Reifen 
1lG Fahrzeug, Serienstand 1lG Fahrzeug, Serienstand 
11H Ersatzrad Verwendung beachten 11H Ersatzrad Verwendung beachten 
12A Keine Schneeketten möglich 12A Keine Schneeketten möglich 
51A Reifenfülldruck beachten 51A Reifenfülldruck beachten 
71K außen kein Wuchten 71K außen kein Wuchten 
722 Nur Gummiventile 11.3 mm 722 Nur Gummiventile 11.3 mm 
73C Nur schlauchlos 73C Nur schlauchlos 
74A Nur Bef.-Teile v.Radhersteller 74A Nur Bef.-Teile v.Radhersteller 

IV. RBIFENBEZGGENZ AUFLAGBN: 

RBIFZN kW-BER. AUFLAGEN 

195/65RlS 197-162 )51G nur bei Serienreifen 

205/55RlS-87 97-138 Nicht mit SERIEN-SPORTFAHRWERK 
11A 5 19(2) StVZO erforderlich 
54A Tachoanoleichuna nachweisen 

205/60R15 197-162 1516 nur bei Serienreifen 

205/60RlS-90 197-138 /- / 

215/60RlS 11A 5 19(2) StVZO erforderlich 
218 vo Radhausausschnittk. nacharb 
221 ggf.hi Radh.ausschn.k. nacharb 

!24J vo Radabdeckung prüfen 
i365 Lenkeinschlag prtifen 
631 nicht für alle ZR-Reifen 
691 Abstand >5 mm, Reifenfabrikat 

215/60R15-90 97-138 11A S 19(2) StVZO erforderlich 
21B vo Radhausausschnittk. nacharb 
221 ggf.hi Radh.ausschn.k. nacharb 
24J vo Radabdeckung prüfen 
365 Lenkeinschlag prüfen 
691 Abstand z-5 mm, Reifenfabrikat 
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VER~~UN~SBEREICE ( Anbaufall "E499lSWH 18.02.93" ) 

IV. RBIFBNBEZOGBNE AUFLAGEN: 

REIFEN 

225/5ORl5 

kW-BER. AUFLAGEN 

162 11A S 19(2) StVZO erforderlich 
21B vo Radhausausschnittk. nacharb 
221 ggf.hi Radh.au6schn.k. nacharb 
245 "0 Radabdeckung prüfe,, 
365 Lenkeinschlag prtifen 
54A Tachoangleichung nachweisen 
631 nicht fur alle ZR-Reifen 
691 Abstand >5 rmn, Reifenfabrikat 

225/50R15-90 97-138 11A S 19(2) StVZO erforderlich 
218 vo Radhausausschnittk. nacharb 
221 ggf.hi Radh.ausschn.k. nacharb 
245 "0 Radabdeckung prüfen 
365 Lenkeinschlag prüfen 
54A Tachoangleichung nachweisen 
571 vo 205/55RlS+hi 225/50R15 
691 Abstand >5 mm, Reifenfabrikat 

225/55R15 162 11A S 19(2) StVZO erforderlich 
218 vo Radhausausschnittk. nacharb 
221 ggf.hi Radh.au6schn.k. nacharb 
245 "0 Radabdeckung prüfen 
365 Lenkeinschlag prrifen 
631 nicht für alle ZR-Reifen 
686 vo 205/60RlS+hi 225/55R15,ABV! 
691 Abstand >5 mm, Reifenfabrikat 

225/55RlS-92 97-138 11A S 19(2) StVZO erforderlich 
218 vo Radhausausschnittk. nacharb 
221 ggf.hi Radh.ausschn.k. nacharb 
24J vo Radabdeckung prüfen 
365 Lenkeinschlag prüfen 
686 vo 205/60RlS+hi 225/55R15,ABV! 
691 Abstand >5 rm, Reifenfabrikat 
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VBRWENDUNDSBEREICB ( Anbaufall “E4991TVUH 18.02.93” ) 

Das Rad kann unter den angegebenen Auflagen an folgenden Fahrzeugmodellen verwendet 
werden: 

1. FAHRZEUG: 

PS.-BBRSTBLLER FANRBEUGTYP BANDELSBEZEICBNUNG ') BETRIEBSERG. 

070B=DB 124 C 220 CE BIS 320 CE/ 124... E499/1 

*) Die Handelsbezeichnung hat nur allgemeinen Hinweischarakter. Einschränkungen 
'sind den folgenden, nach Motorleistung gestaffelten, rad- bzw. reifenbezogenen 

Auflagen zu entnehmen. Numerierte Auflagen werden am Ende der Anlage im vollen 
Wortlaut wiedergegeben. 

11. RADBEFESTIGUNGSTEILE: Achse 1: Schrauben M12x1.5 Anzugsmoment: 110 Nm 
Achse 2: Schrauben M12x1.5 Anzugsmoment: 110 Nm 

III. ALLGBMEINE UNU RAUBEXGGENE AUFLAGEN: 

ACHSE 

1+2 I 
KENN2EICENUNG 

1755 A 

LABT kg 

615 

IV. RBIFBNBEZGGBNB AUFLAGBN: 

195/65R15 

205/55R15-87 

205/60R15 

215/6ORl5 

?15/60R15-90 

!25/50R15 

W-BER. 

7-162 

AUFLAGEN 

Für LIMOUSINE, geschlossen 
10B Serie, siehe Fahrzeugpapiere 
11B s 19(2) erford. b. and. Reifer 
11G Fahrzeug, Serienstand 
11H Ersatzrad Verwendung beachten 
12A Keine Schneeketten möglich 
51A Reifenfülldruck beachten 
71K außen kein Wuchten 
722 Nur Gummiventile 11.3 mm 
73C Nur schlauchlos 
74A Nur Bef.-Teile v-Radhersteller 

.W-BER.IAuFLAGEN 

'7-162 51G nur bei Serienreifen 

17-132 11A s 19(2) StVZO erforderlich 
54A Tachoangleichung nachweisen 

17-162 151G nur bei Serienreifen 

.62 11A 5 19(2) StVZO erforderlich 
21B vo Radhausausschnittk. nachar1 
221 ggf.hi Radh.aus8chn.k. nachart 
24J vn Radabdeckung prüfen 
365 Lenkeinschlag prüfen 
631 nicht für alle ZR-Reifen 
691 Abstand >5 mm, Reifenfabrikat 

17-132 11A s 19(2) StVZO erforderlich 
21B vo Radhausausschnittk. nacharb 
221 ggf.hi Radh.ausschn.k. nacharb 
245 vn Radabdeckung prüfen 
365 Lenkeinschlag prüfen 
691 Abstand >5 mm. Reifenfabrikat 

162 11A s 19(2) StVZO erforderlich 
21B vo Radhausausschnittk. nachart 
221 ggf.hi Radh.aus9chn.k. nachart 
245 vn Radabdeckung prüfen 
365 Lenkeinschlag prüfen 
54A Tachoangleichung nachweisen 
631 nicht fix alle ZR-Reifen 
691 Abstand 25 mm, Reifenfabrikat 
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VERWENDUNGSBEREICH ( Anbaufall "E4991TVUH 18.02.93" ) 

IV. REIFBNBEZGGENB AUFLAGEN: 

EIF'EN 

25/50R15-90 

kW-BER. AUFLAGEN 

97-132 11A S 19(2) StVZO erforderlich 
218 vo Radhausausschnittk. nacharb 
221 ggf.hi Radh.ausschn.k. nacharb 
245 "0 Radabdeckung prüfen 
365 Lenkeinschlag prdfen 
54A Tachoangleichung nachweisen 
571 vo 205/55RlS+hi 225/5ORlS 
691 Abstand >5 nm, Reifenfabrikat 

225/55R15 162 11A 5 19(2) StVZO erforderlich 
ZlB vo Radhausausschnittk. nachatb 
221 ggf.hi Radh.ausschn.k. nacharb 
245 "0 Radabdeckung prüfen 
365 Lenkeinschlag prüfen 
631 nicht für alle ZR-Reifen 
686 vo 205/60R15+hi 225/55R15,ABV! 
691 Abstand >5 nun, Reifenfabrikat 

225/55R15-92 97-132 11A S 19(2) StVZO erforderlich 
21B vo Radhausausschnittk. nacharb 
221 ggf.hi Radh.ausschn.k. nacharb 
24J vo Radabdeckung prüfen 
365 Lenkeinschlag prüfen 
686 vo 205/60RlS+hi 225/55R15,ABV! 
691 Abstand >5 nun, Reifenfabrikat 
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VBRWBNUUNGSBBRBICB ( Anbaufall "E4993CVUH 25.08.93" ) 

Ezz,E;d kann unter den angegebenen Auflagen an folgenden Fahrzeugmodellen verwendet 

1. FAERZEUG: 

PB.-BBRSTBI&ER FABR2EUGTYP BANUBLSBEZEICBNUNG ') BETRIEBSERL. 

0708=D8 124 C 220 CE BIS 320 CE/ 124... E499/1 

l ) Die Handelsbezeichnung hat nur allgemeinen Hinweischarakter. Einschränkungen 
sind den folgenden, nach Motorleistung gestaffelten, rad- bzw. reLfeni?ezogenen 
Auflagen zu entnehmen. Numerierte Auflagen werden am Ende der Anlage lrn vollen 
Wortlaut wiedergegeben. 

- 
,- 11. RAUBEFBSTIGUNGSTBILB: Achse 1: Schrauben H12x1.5 Anzugsmoment: 110 Nm 

Achse 2: Schrauben M12x1.5 Anzugsmoment: 110 Nm 

III. ALI&EMBINB UND RAUBEZGGBNB AUFLAGEN: 

- 

,----, _-...----_--.- , ---- --= 

1+2 1755 A 615 

1". REIFENBEZOGENE AUFLAGBN: 

100-110 Für LIMOUSINE,offen (CABRIO) 
1OB Serie, siehe Fahrzeugpapiere 
118 5 19(2) erford. b. and. Reifen 
1lG Fahrzeug, Serienstand 
1lH Ersatzrad Verwendung beachten 
12A Keine Schneeketten möglich 
51A Reifenfülldruck beachten 
71K außen kein Wuchten 
722 Nur Gummiventile 11.3 mm 
73C Nur schlauchlos 
74A Nur Bef.-Teile v.Radhersteller 

RBIFBN kW-BER. AUFLAGEN 

195/65R15 100-110 516 nur bei Serienreifen 

205/60R15 100-110 51G nur bei Serienreifen 

215/60R15-93 100-110 11A s 19(2) StVZO erforderlich 
218 vo Radhausausschnittk. nacharb 
221 ggf.hi Radh.ausschn.k. nacharb 
24.7 vo Radabdeckung prüfen 
365 Lenkeinschlag prufen 

225/55R15-92 100-110 11A s 19(2) StVZO erforderlich 
21B vo Radhausausschnittk. nacharb 
22B hi Radhausausschnittk. nacharb 
245 vo Radabdeckung prüfen 
365 Lenkeinschlag prüfen 
52A M + S Bereifung nicht zulässig 
686 vo 205/60R15+hi 225/55R15,ABV! 
691 Abstand >5 nun, Reifenfabrikat 
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VBRWBNDUNGSBERBICB ( Anbaufall "EG0201WH 18.08.93" ) 

Das Rad kann unter den angegebenen Auflagen an folgenden Fahrzeugmodellen verwendet 
werden: 

1. FAHRZEUG: 

Fa.-HERSTELLER FAHRZEUGTYP BANDBLSBBZEICBNUNG l ) BBTRIEBSERL. 

0708=D8 HO MERCEDES-BENZ 202 . . . e1*92/53*0001 

l ) Die Handelsbezeichnung hat nur allgemeinen Hinweischarakter. Einschränkungen 
sind den folgenden, nach Motorleistung gestaffelten, rad- bzw. reifenbezogenen 
Auflagen zu entnehmen. Numerierte Auflagen werden am Ende der Anlage im vollen 
Wortlaut wiedergegeben. 

- 
11. RADBEFESTIGUNGSTEILE: Achse 1: Schrauben M12x1.5 

Achse 2: Schrauben M12x1.5 
Anzugsmoment: 110 Nm 
Anzugsmoment: 110 Nm 

111. ALLGEMEINE UND RADBEZGGBNB AUFLAGEN: - l 
LCESE KENNZEICBNUNG 

1+2 1755 A 

L 

LAST kg kW-BER. AUFLAGEN 

615 55-142 MIT vergrößertem RADHAUS VORN 
OHNE vergrößertem RADHAUS VORN 
PKW geschlossen, HECKANTRIEB 

10B Serie, siehe Fahrzeugpapiere 
11B S 19(2) erford. b. and. Reifen 
11G Fahrzeug, Serienstand 
11H Ersatzrad Verwendung beachten 
51A Reifenfülldruck beachten 
71K außen kein Wuchten 
722 Nur Gummiventile 11.3 mm 
73C Nur schlauchlos 
74A Nur Bef .-Teile v.Radhersteller 

IV. REIFENBEZOGENE AU-GEN: 

LEIFBN 

185/65R15 

.95/65RlS 

!05/60R15 

kW-BER. AUFTAGEN 

55-90 51G nur bei Serienreifen 
662 nur best. Reifenfabrikate 

55-142 516 nur bei Serienreifen 

110-142 12A Keine Schneeketten möglich 
51G nur bei Serienreifen 

!05/601115-91 

!25/50R15-90 

55-90 12A Keine Schneeketten möglich 

55-110 11A 5 19(2) StVZO erforderlich 
12A Keine Schneeketten möglich 
365 Lenkeinschlag prüfen 
69F Abstand >8 nun, Reifenfabrikat 

225/50R15-90 142 11A S 19(2) StVZO erforderlich 
12A Keine Schneeketten möglich 
365 Lenkeinschlag prüfen 
54A Tachoangleichung nachweisen 
69F Abstand >8 mm, Reifenfabrikat 

225/55R15-92 55-142 11A 5 19(2) StVZO erforderlich 
12A Keine Schneeketten möglich 
21P ggf.vo Radh.ausschn.k. nacharb 
365 Lenkeinschlag prüfen 
686 vo 205/60R15+hi 225/55R15,ABV! 
69F Abstand >8 mm, Reifenfabrikat 
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MRWENDD'NGSBEREICB ( Anbaufall "G36305WH 18.08.93" ) 

Das Rad kann unter den angegebenen Auflagen an folgenden Fahrzeugmodellen verwendet 
werden: 

1. FAHRZEUG: 

FZ.-EERSTBLLER FARRXEUGTYP EARDELSBEZEICRNUNG *) BETRIEBSERL. 

0708=DB HO MERCEDES-BENZ 202 . . . 6363 

*) Die Handelsbezeichnung hat nur allgemeinen Hinweischarakter. Einschränkungen 
sind den folgenden, nach Motorleistung gestaffelten, rad- bzw. reifenbezogenen 
Auflagen zu entnehmen. Numerierte Auflagen werden am Ende der Anlage im vollen 
Wortlaut wiedergegeben. 

II. RADBEFRSTIGUNGSTEILB: Achse 1: Schrauben M12x1.5 Anzugsmoment: 110 Nm 
Achse 2: Schrauben M12x1.5 Anzugsmoment: 110 Nm 

111. ALLGEMEINE URD RADBEZGGENE AUFLADEN: 

CRSI 

1+2 1 
KBNNZEICBNUNG 

1755 A 

LABT kg kW-BER. 

615 55-142 

RUFLAGBR I 

MIT vergrößertem RA0IiAUS VORN 
OHNE vergrößertem RADHAUS VORN 
PKW, geschlossen, HECKANTRIEB 
Serie, siehe Fahrzeugpapiere 
s 19(2) erford. b. and. Reifen 
Fahrzeug, Serienstand 
Ersatzrad Verwendung beachten 
Reifenfülldruck beachten 

71K außen kein Wuchten 
722 Nur Gummiventile 11.3 mm 
73C Nur schlauchlos 
74A Nur Bef.-Teile v.Radhersteller 

IV. REIFENBEZGGERB AUFLAGEN: 

REIFER /kW-BER. AUF-LAGEN 

185/65R15 155-90 1 51G nur bei Serienreifen 
662 nur best. Reifenfabrikate 

195/65R15 

205/60R15 

55-142 51G nur bei Serienreifen 

110-142 12A Keine Schneeketten möglich 
51G nur bei Serienreifen 

205/60R15-91 

225/50R15-90 

55-90 12A Keine Schneeketten möglich 

55-110 11A S 19(2) StVZO erforderlich 
12A Keine Schneeketten möglich 
365 Lenkeinschlag prüfen 
69F Abstand BS mm, Reifenfabrikat 

225/50R15-90 

225/55R15-92 

142 11~ 5 19(2) StVZO erforderlich 
12A Keine Schneeketten möglich 
365 Lenkeinschlag prüfen 
54A Tachoangleichung nachweisen 
69F Abstand >8 ran, Reifenfabrikat 

SS-142 1lA S 19(2) StVZO erforderlich 
12A Keine Schneeketten möglich 
21P ggf.vo Radh.ausschn.k. nacharb 
365 Lenkeinschlag prüfen 
686 vo 205/60R15+hi 225/55R15,ABV! 
69F Abstand >B mm, Reifenfabrikat 
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AUFLAGEN 

Auflagengruppe 1: Allgemeine Einschränkungen 

10B) 

11A) 

11B) 

11G) 

11H) 

12A) Die Verwendung von Schneeketten ist nicht möglich. 

Die mindestens erforderlichen Geschwindigkeitsbereiche und Trag- 
fähigkeiten der zu verwendenden Reifen sind, mit Ausnahme der 
Reifen mit M+S-Profil, den Fahrzeugpapieren zu entnehmen, soweit 
im Verwendungsbereich keine Abweichungen festgelegt sind. 

Vom Fahrzeughalter ist unter Vorlage des Gutachtens eines amtlich 
anerkannten Sachverständigen oder Prüfers für den Kraftfahrzeug- 
verkehr (Technische Prüfstelle für den Kfz--Verkehr) über den 
vorschriftsmäßigen Zustand des Fahrzeuges eine erneute Betriebs- 
erlaubnis für das Fahrzeug bei der Verwaltungsbehörde 
(Zulassungsstelle) zu beantragen (S 19 Abs. 2 StVZO). 

Wird eine in den Fahrzeugpapieren nicht aufgeführte Reifengröße 
verwendet, muß sie in den Fahrzeugbrief (Technische Prüfstelle 
für den Kfz.-Verkehr) sowie den Fahrzeugschein (Zulassungsstelle) 
eingetragen werden (§19(2) StVZO). 

Das Fahrwerk, sowie die Brems- und Lenkungsaggregate müssen, 
sofern diese durch keine weiteren Auflagen berührt werden, dem 
Serienstand entsprechen. Wird gleichzeitig mit dem Anbau der 
Sonderräder eine Fahrwerksänderung vorgenommen, so ist diese 
und ihre Auswirkung auf den Anbau der Sonderäder gesondert zu 
beurteilen. 

Wird das serienmäßige Ersatzrad verwendet, soll mit mäßiger 
Geschwindigkeit und nicht länger als erforderlich gefahren 
werden. 
Bei Fahrzeugausführungen mit Allradantrieb ist bei Verwendung 
des Ersatzrades darauf zu achten, 
großem Abrollumfang zulässig sind. 

daß nur Reifen mit gleich 

Es müssen die serienmäßigen Befestigungsteile verwendet werden. 

Auflagengruppe 2: Karosserie-Nacharbeiten 

218) 

21L) 

21Pl 

228) 

22H) 

221) 

24C) 

g 
c 24D) 
9 
z 

Durch Nacharbeit im Bereich der vorderen Radhausausschnittkanten 
ist eine ausreichende Freigängigkeit der Rad/Reifen-Kombination 
herzustellen. 

Durch Nacharbeit der vorderen Radhäuser im Bereich der Reifen- 
lauffläche ist eine ausreichende Freigängigkeit der Rad/Reifen- 
Kombination herzustellen. 

Gegebenenfalls ist durch Nacharbeit im Bereich der vorderen 
Radhausausschnittkanten eine ausreichende Freigängigkeit 
herzustellen: das Reifenfabrikat ist in diesen Fällen in die 
Fahrzeugpapiere einzutragen. 

Durch Nacharbeit im Bereich der hinteren Radhausausschnittkanten 
ist eine ausreichende Freigängigkeit der Rad/Reifen-Kombination 
herzustellen. 

Gegebenenfalls ist durch Aufweiten bzw. Ausstellen der hinteren 
Radhäuser im Bereich der Radaußenseite eine ausreichende 
Freigängigkeit herzustellen: das Reifenfabrikat ist in diesen 
Fällen in die Fahrzeugpapiere einzutragen. 

Gegebenenfalls ist durch Nacharbeit im Bereich der hinteren 
Radhausausschnittkanten eine ausreichende Freigängigkeit 
herzustellen; das Reifenfabrikat ist in diesen Fällen in die 
Fahrzeugpapiere einzutragen. 

An den vorderen Radhäusern ist durch den Anbau geeigneter Teile 
oder durch andere geeignete Maßnahmen eine ausreichende Radab- 
deckung herzustellen. 

An den hinteren Radhäusern ist durch den Anbau geeigneter Teile 
oder durch andere geeignete Maßnahmen eine ausreichende Radab- 
deckung herzustellen. 
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Auflagengruppe 2: Karosserie-Nacharbeiten 

24J) An den vorderen Radhäusern ist die ausreichende Radabdeckung zu 
prüfen und gegebenenfalls durch geeignete Maßnahmen wieder herzu- 
stellen. 

Auflagengruppe 3: Fahrwerk 

365) Die Freigängigkeit der Rad/Reifen-Kombination an der Vorderachse 
ist bei voll eingeschlagener Lenkung zu prüfen. Gegebenenfalls 
ist durch Begrenzen des Lenkeinschlages eine ausreichende Frei- 
gängigkeit der Rad/Reifen-Kombination herzustellen; in diesen 
Fällen ist das Reifenfabrikat in die Fahrzeugpapiere einzutragen. 

Auflagengruppe 5: Reifen (ohne Fabrikatsbindung) 

51A) 
,- 

51G) 

52A) 

54A) 

- 

57F) 

571) 

57M) 

57P) 

Der vom Reifenhersteller vorgeschriebene Reifenfülldruck ist zu 
beachten. 

Die Verwendung dieser Rad/Reifen-Kombination ist nur zulässig, 
wenn dieser Reifen in den Fahrzeugpapieren bereits serienmäßig 
eingetragen ist. 

Diese Reifengröße ist nicht mit M+S-Profil zulässig. 

Es ist der Nachweis zu erbringen, daß die Anzeigen von Geschwin- 
digkeitsmesser und Wegstreckenzähler innerhalb der zulässigen 
Toleranzen liegen. Sofern eine Angleichung durchgeführt wird, ist 
dies bei der Beurteilung weiterer Rad/Reifen-Kombinationen in den 
Fahrzeugpapieren zu berücksichtigen. 

Die Verwendung dieser Reifengröße ist nur an der Hinterachse 
zulässig. 

Folgende Rad/Reifen-Kombination ist zulässig: 
Reifengröße: 

Vorderachse: 205/ 55R15 
Hinterachse: 225/50R15 
Die erforderlichen Auflagen und Hinweise sind achsweise zu 
beachten. 
Am Fahrzeug sind nur Reifen eines Herstellers, Profiltyps und 
einer Geschwindigkeitskategorie zulässig. 

Folgende Rad/Reifen-Kombination ist zulässig: 
Reifengröße: 

Vorderachse: 195/50R15 
Hinterachse: 205/50R15 
Die erforderlichen Auflagen und Hinweise sind achsweise zu 
beachten. 
Die Kombination ist an Fahrzeugausführungen mit automatischem 
Blockierverhinderer (ABV) bzw. Antriebsschlupfregelung (ASR) 
nicht zulässig. 
Am Fahrzeug sind nur Reifen eines Herstellers, Profiltyps und 
einer Geschwindigkeitskategorie zulässig. 

Folgende Rad/Reifen-Kombination ist zulässig: 
Reifengröße: 

Vorderachse: 205/50R15 
Hinterachse: 225/50R15 
Die erforderlichen Auflagen und Hinweise sind achsweise zu 
beachten. 
Die Kombination ist an Fahrzeugausführungen mit automatischem 
Blockierverhinderer (ABV) bzw. Antriebsschlupfregelung (ASR) 
nicht zulässig. 
Am Fahrzeug sind nur Reifen eines Herstellers, Profiltyps und 
einer Geschwindigkeitskategorie zulässig. 

Auflagengruppe 6: Reifen (mit Fabrikatsbindung) 
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Auflagengruppe 6: Reife" (rit Fabrikatsbindung) 

631) Es sind nur "ZR"-Reifen der folgenden Hersteller zulässig: 
BRIDGESTONE, CONTINENTAL, D'JNLOP, FALKEN, FIRESTONE, FULDA, 
GOODRICH, GWDYEAR, KLEBER, MICHELIN, PIRBLLI, SEMPERIT, TOYO, 
UNIROYAL und YOKOHAMA. 
Werden Reifen anderer Hersteller bzw. "VR'<-Reifen verwendet, so 
ist eine Bestätigung des Reifenherstellers über die ausreichende 
Tragfähigkeit erforderlich; das Reifenfabrikat ist in diesen 
Fällen in die Fahrzeugpapiere einzutragen. 

662) Es dürfen nur Reifen folgender Hersteller verwendet werden: 
alle Geschwindigkeitskategorien: Geschw.-katogorien H, V, Z: 
DUNLOP, FULDA, GOODYEAR, BRIDGESTONE, CONTINENTAL, 
SEMPERIT, PIRBLLI GOODYEAR, KLEBER, 

MICHELIN (Typ MXV, MXV 2), 
TOYO, UNIROYAL 

Werden Reifen anderer Hersteller oder Reifen mit M+S-Profil 
verwendet, so ist eine Bestätigung des Reifenherstellers über 
die Montierbatkeit der Reifen auf dieser Felgengröße vorzulegen; 
das verwendete Reifenfabrikat ist in diesen Fällen in die 
Fahrzeugpapiere einzutragen. 

686) Folgende Rad/Reifen-Kombination ist zulässig: 

Vorderachse: 
Reifengröße: 
205/60 R 15 

Hinterachse: 225155 R 15 
Die erforderlichen Auflagen und Hinweise sind achsweise zu 
beachte". 
An Fahrzeugausführungen mit automatischem Blockierverhinderer 
(ABV) bzw. Antriebsschlupfregelung (ASR) dürfen nur folgende 
Reifenfabrikate verwendet werden: 

Hersteller: 
UNIROYAL R3lye 440 
CONTINENTAL cz 99 

Am Fahrzeug sind nur Reifen eines Herstellers. Profiltyps und 
einer Geschwindigkeitskategorie zulässig. 

691) Es sind nur solche Reifenfabrikate zulässig, bei denen ein 
Mindestabstand von 5 mm zwischen Reifen und Fahrwerks-, 
Lenkungs- bzw. Karosserieteilen vorhanden ist; das verwendete 
Reifenfabrikat ist in die Fahrzeugpapiere einzutragen. 

69F) Es sind nur solche Reifenfabrikate zulässig, bei denen ein 
Mindestabstand von 8 mm zwischen Reifen und Fahrwerks-, 
Lenkungs- bzw. Karosserieteilen vorhanden ist; das verwendete 
Reifenfabrikat ist in die Fahrzeugpapiere einzutragen. 

Auflagengruppe 7: Räder 

71K) 

722) 

73C) 

74A) 

76Q) 

Zum Auswuchten der Sonderräder dürfen an der Felgenaußenseite 
nur Klebegewichte unterhalb des Tiefbetts angebracht werden. 

Es ist nur die Verwendung von Gummiventilen, die weitgehend den 
Norme" (DIN, E.T.R.T.O. bzw. Tire and Rim) entsprechen und die 
für einen Ventilloch-Nenndurchmesser von 11,3 mm geeignet sind, 
zulässig. Das Ventil darf nicht über den Felgenrand hinausragen. 

Es ist nur die Verwendung von schlauchlosen Reife" zulässig. 

Es dürfen nur die vom Radhersteller mitzuliefernden Radbefesti- 
gungsteile verwendet werden. 

Die Verwendung dieser Felgengröße ist nicht zulässig an Fahrzeug- 
ausführungen, die serienmäßig mit mindestens 16-Zoll-Felgen 
(ausgenommen M+S-Größe) ausgerüstet sind. 

Auflagengruppe M: Auflagen Fahrzeuge M... 

; NAF.) Die Verwendung der Sonderräder ist an Fahrzeugausführungen mit 
c 4-Kolben-Bremssätteln in Verbindung mit Bremsscheibendurchmesser 

2 
300 mm bzw. 320 mm an der Vorderachse nicht zulässig. 

z 
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HINWBISE 

Allgemein 

Sofern zum Auswuchten der Sonderräder an der Felgeninnenseite Klebegewichte 
unterhalb des Tiefbetts bzw. unterhalb der Felgenschulter bzw. Klammergewichte 
am inneren Felgenhorn angebracht werden, ist auf einen Mindestabstand von 3 mm 
zu Brems-, Fahrwerks- bzw. Lenkungsteilen zu achten. 

Allgemeine Reifenhinweise 

Bei Reifen mit der auslaufenden Geschwindigkeitsbezeichnnung VR beträgt die 
maximale Reifentragfähigkeit 100 % der in dem Tabellen angegebenen Tragfähigkeits- 
werte, wenn die Höchstgeschwindigkeit des Fahrzeugs 210 km/h incl. Toleranz nicht 
übersteigt. Bei schnelleren Fahrzeugen sind während einer Ubergangszeit die Trag- 
fähigkeiten von den Reifenherstellern bestätigen zu lassen. 

Bei Reifen mit der Geschwindigkeitsbezeichnung ZR sind die Tragfähigkeiten von den 
..- Reifenherstellern bestätigen zu lassen. 

Reifen mit dem Geschwindigkeitssymbol V (neue Bezeichnung) dürfen bei 210 km/h bis 
zu 100% und bei 240 km/h bis zu 91% ihrer maximalen Tabellentragfähigkeit ausge- 
lastet werden. Dazwischen wird linear interpoliert. Für Geschwindigkeiten über 
240 km/h sind die Tragfähigkeiten und Reifenfülldrücke von den Reifenherstellern 
bestätigen zu lassen. Der Einfluß des Sturzwinkels ist zu beachten. Zur bauartbe- 
dingten Höchstgeschwindigkeit des Fahrzeugs muß eine Toleranz von 3 km/h addiert 
werden. 

Die Bezieher der Sonderräder sind darauf hinzuweisen, daß der vom Reifenhersteller 
vorgeschriebene Reifenfülldruck bzw. Mindestluftdruck zu beachten ist. 

Um ungünstige Einflüsse auf das Fahrverhalten zu vermeiden, sollten jeweils nur 
gleiche Reifen (Bauart, Hersteller und Profiltyp) am Fahrzeug montiert werden. 
Spezielle Auflagen im Gutachten bleiben hiervon unberührt. 

Diese Anlage gilt nur in Verbindung mit 0. g. Gutachten. 

München, den 22.09.1993 
PA - RB3562203 




